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Herzliche Einladung
zum Weihnachtsmarkt
Fr., 08.12. – 10.12.2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder und Gäste,

es ist wieder soweit: Vereine und die Gemeinde laden Sie herzlich zum Besuch des Weihnachtsmarktes in der Ortsmitte ein. 
Der Marktplatz mit seinen Hütten wird dabei zu einer Stätte des Zusammenkommens und der Begegnung.

Darauf freuen sich ganz bestimmt viele Menschen. Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Wolfgang Jautz wird der Weih-
nachtsmarkt bis Sonntag seinen stimmungsvollen Lauf nehmen. Besonders freuen wir uns auf den Besuch der Gäste aus der 
Partnerstadt Waldenburg (Sachsen).

Programmmäßig wird einiges geboten sein. Der Besuch vom Nikolaus und das Puppentheater Toldrian sind wirkliche Höhe-
punkte für die kleineren Besucher. Selbstverständlich erwarten Sie auch leckere Sepzialitäten und verführerische Leckereien. 
Lassen Sie sich mit warmen Getränken von innen heraus erwärmen. Abends spielen auf dem Markt die Bläsergruppen vom 
Musikverein Schemmerhofen und vom Musikverein Warthausen adventliche und weihnachtliche Weisen. Auch die Schüler 
der Klassen 3 und 4 der Sophie-La-Roche-Schule singen Weihnachtslieder, so wie auch die Blockflötengruppe Sie unterhält. 
Zum Verkauf stehen in den Hütten Bredla und selbstgemachte kunsthandwerkliche Artikel.

Ganz herzlich möchte ich mich bei allen bedanken, die auf ganz unterschiedliche Weise zum Gelingen des Weihnachtsmark-
tes beitragen. Sei es durch den Beitrag in der Organisation, der Programmgestaltung oder bei den Auf- und Abbauarbeiten.
Ich lade Sie im Namen der Gemeinde, der Vereine und Handwerker herzlich zum Besuch unseres Weihnachtsmarktes ein.

Seien Sie dabei und erleben die vorweihnachtliche Atmosphäre voller Energie und Lebendigkeit.

Herzliche Grüße

 
  

 

 
 

  
 

 
 

  

 

  
 

  
 

 

  
 

 
 
 
 
 

 
 

Wolfgang Jautz 
Bürgermeister

Herzliche Einladung
zum Weihnachtsmarkt
Fr., 08.12. – 10.12.2023

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Kinder und Gäste,



 
2   Freitag, 8. Dezember 2023  Mitteilungsblatt Warthausen

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Gemeinderatssitzung   
am Montag, 11. Dezember 2023 um 19:00 Uhr 
Am kommenden Montag, 11. Dezember 2023 um 19:00 Uhr fin-
det eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
des Rathauses Warthausen statt. 
Tagesordnung 
1. Informationen durch den Bürgermeister  
2. Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste Beschlüsse 
3. Neufassung der Richtlinie über die Förderung der Vereine, 

Verbände und Organisationen in Warthausen  
4. Fördermittelmanagement: Bewerbung für das Projekt „Natur 

nah dran“ 
5. Vergabe Straßennamen im Baugebiet „Dafeld“  
6. Bürgerstiftung Warthausen 
 - Bestellung von Kuratoriumsmitgliedern  
7. Verschiedenes  
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Im Anschluss daran findet der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
statt. 
Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 
https://warthausen.ris-portal.de. 

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderates 
am 04.12.2023 
Bürgermeister Jautz begrüßte die Mitglieder des Gemeinde rates, 
die Verwaltungsmitarbeiter, die sehr zahlreich zu ehrenden Blut-
spender und Zuhörer sowie Herrn Kieninger vom Deutschen Ro-
ten Kreuz. Ebenfalls hieß er Frau Daub von der Presse herzlich 
willkommen. 
  
TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister 
Wintereinbruch am ersten Dezemberwochenende 
Am vergangenen Wochenende hatten die Winterdienstbeauf-
tragten alle Hände voll zu tun. Durch den starken Schneefall von 
Freitag bis Sonntag konnten viele Bäume die schwere Schnee-
last nicht halten. Am stärksten betroffen war die B 465 zwischen 
Warthausen und Schemmerhofen, die wegen herabgebrochener 
Äste oder etlicher umgestürzter Bäume aus dem angrenzenden 
Waldgrundstück gesperrt werden musste. Ebenso führte der star-
ke Schneefall sowie die Schneehäufungen in den Straßen und die 
zusätzliche einseitige Sperrung der Bahnhofstraße in Warthausen 
zu erheblichen Verkehrsproblemen. Trotz der vielen geleisteten 
Stunden der Bauhofmitarbeiter konnten nicht alle Probleme so-
fort behoben werden, aber es wurde sicherlich alles getan was 
im Rahmen des Machbaren möglich war. BM Jautz bedankte sich 
bei allen Mitbürgern für das Verständnis und die Hilfsbereitschaft 
in einer solchen Ausnahmesituation und bei allen Helfern, Feu-
erwehr, Polizei, Straßenmeisterei und Mitarbeitern im Bauhof für 
den geleisteten Einsatz, der sich auch durch die noch anhaltende 
Schnee- und Kältesituation bis auf weiteres verlängert. 
  
Volkstrauertag am 19.11.2023 
BM Jautz bedankte sich bei den Kirchengemeinden und Vereinen 
für die Beteiligung am Volkstrauertag. Die Fahnenabordnungen 
waren wieder angetreten um den Gefallenen mit einem Gruß zu 
gedenken. Beim ökumenischen Gottesdienst und der anschlie-
ßenden Kranzniederlegung am Ehrenmal stand die Einhaltung 
des Völkerrechts und die Erhaltung des Friedens im Mittelpunkt 
der Ansprache. 
  
Verabschiedung des Technischen Leiters Herrn Bertsch 
Am heutigen Montag fand die Verabschiedung von Herrn Bertsch 
im Kreise der Verwaltung und des Bauhofes statt. Herr Bertsch ist 
vom 01.09.2022 bis einschließlich 31.12.2023 bei der Gemeinde-

verwaltung Warthausen als Technischer Leiter tätig. Wir bedau-
ern sehr, dass er die Gemeinde aus privaten Gründen verlassen 
muss. BM Jautz überbringt dem Gremium die Abschiedsgrüße 
von Herrn Bertsch und wünscht ihm Gesundheit und alles Gute 
auf seinem weiteren Berufs- und Lebensweg. 
  
TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste 
Beschlüsse 
Es lagen keine Beschlüsse zur Bekanntgabe vor. 
  
TOP 3 Ehrung der Blutspender 2023 
Nach schweren Unfällen und bei größeren Operationen sind Blut-
produkte oder Blutkonserven lebenswichtig oder gar lebensret-
tend. Nachdem Blut noch nicht künstlich hergestellt werden kann 
ist man auf die Spende von Blut aus der Bevölkerung angewiesen. 
Wir alle können heute Spender oder gar morgen schon Empfän-
ger dieses wichtigen Lebenssaftes sein. Herr Kieninger vom DRK 
Biberach und BM Jautz bedanken sich bei allen Blutspendern für 
diesen wichtigen Beitrag in der Gesellschaft und in der Gemeinde. 
Geehrt wurden die anwesenden Blutspender für 
10-maliges Blutspenden mit der Ehrennadel in Gold, einer Ur-
kunde und einer Flasche Wein 
- Abt Paulin, Warthausen 
- Otto Timo, Warthausen 
- Roth Manfred, Warthausen 
- Haas Christoph, Warthausen (war entschuldigt) 
  
25-maliges Blutspenden  mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 25, einer 
Urkunde und einer Flasche Wein 
- Fischbach Sabine, Birkenhard 
- Reklau Johannes, Röhrwangen 
- Schmaderer Daniel, Warthausen 
  
75-maliges Blutspenden  mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 75, einer Ur-
kunde, einer Flasche Wein und einem Gutschein 
- Heckenberger Franz, Oberhöfen 
- Weiler Irmgard, Birkenhard (war entschuldigt) 
- Berndt Czirr, Warthausen (nicht anwesend) 
  
100-maliges Blutspenden  mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und eingravierter Spendenzahl 100, einer 
Urkunde, einer Flasche Wein und einem Gutschein 
- Bruska Wolfgang, Oberhöfen 
- Liebhardt Alfred, Oberhöfen 
  
Den abwesenden Blutspendern wird die Ehrung samt Geschenk 
per Amtsbote übergeben. 
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TOP 4 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Solarpark Stellegert“ 
Billigung des Planentwurfs mit Begründung sowie 
Auslegungsbeschluss  
Nachdem im März 2023 durch den Gemeinderat der Aufstellungs-
beschluss gefasst wurde und zwischen April und Mai 2023 die 
öffentliche Auslegung stattgefunden hat, wurden in der Sitzung 
des Gemeinderats vom 24.07.2023 die eingegangenen Stellung-
nahmen und Belange abgewogen. Auf Grundlage dieser Abwä-
gungen hat nun das Ingenieurbüro ES tiefbauplanung, Mittelbi-
berach einen Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
erarbeitet. Zwischenzeitlich liegt auch der Umweltbericht mit 
artenschutzrechtlichem Fachbeitrag und Eingriffs- /Ausgleichs-
bilanz vor. Dipl.Ing Schmid hat diese Planung nun dem Gremium 
vorgestellt. Der Gemeinderat hat beschlossen den Entwurf des 
vohabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Stellegert“ mit 
Lageplan, Textteil und örtlichen Bauvorschriften sowie die Be-
gründung und den Umweltbericht zu billigen und nach § 3 Abs. 
2 BauGB öffentlich auszulegen. Aufgrund von § 4 Abs. 2 BauGB 
werden die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange, 
deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt werden kön-
nen, unterrichtet und zur Stellungnahme aufgefordert. 
  
TOP 5 Weiterentwicklung der Kindertageseinrichtung Birken-
hard zum Familienzentrum 
Um den Kindern und Familien in Warthausen mit seinen Teilorten 
verschiedene Förderbereiche anbieten zu können und auch den 
pädagogischen Fachkräften zukunftsfreundliche Arbeitsmög-
lichkeiten zu schaffen, möchte die Gemeindeverwaltung für jede 
Kindertageseinrichtung individuelle Entwicklungsziele erarbeiten. 
Ziel der Verwaltung ist es, durch verschiedene Angebote das 
„System Familie“ zu entlasten, sodass im Ergebnis Familien im 
Alltag über mehr gemeinsame Zeit verfügen und damit Familiens-
trukturen gestärkt werden. Ebenso sieht die Verwaltung in Zeiten 
des Fachkräftemangels die Chance, dass eben diesen Fachkräf-
ten eine Umgebung zur persönlichen Entfaltung geboten wird.  
Für die Kindertageseinrichtung in Birkenhard, ist mit der Einrich-
tung zusammen geplant, die Entwicklung zum Familienzentrum 
anzustreben. Im Zuge des Förderprogramms der Kinder- und 
Jugendstiftung „Kitas werden Kinder- und Familienzentren“ (kurz 
KiFaZ) werden jedes Jahr bis zu 100 Kindertageseinrichtungen 
gefördert, welche sich zum Familienzentrum entwickeln wollen. 
Die Fachkräfte haben sich bereits ein solches Familienzentrum 
angeschaut und festgestellt, dass bereits vieles in unserer Ge-
meinde schon in gleicher oder ähnlicher Weise umgesetzt wird. 
Da in der heutigen Zeit Vereinbarkeit von Familie und Arbeit im-
mer mehr an Bedeutung gewinnt, hat sich der Gemeinderat nach 
einer großen Fragerunde dafür ausgesprochen der Entwicklung 
der Kindertageseinrichtung Birkenhard zu einem Familienzentrum, 
soweit es das Personal befürwortet, zuzustimmen. 
  
TOP 6 Vergabekriterien für Kindertageseinrichtungsplätze  
Vereinbarkeit von Familie und Beruf setzt in vielerlei Hinsicht die 
Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen voraus. Da 
der akute und anhaltende Fachkräftemangel die Gefahr birgt, 
dass die Gemeinde bei entsprechender Nachfrage nicht ausrei-
chend Betreuungsplätze zu Verfügung hat, wurde von der Ver-
waltung ein Vergabesystem erarbeitet. Dieses Vergabesystem 
soll auf allgemeingültigen Sozialkriterien begründet sein, sodass 
eine Aufnahme von Kindern nicht mehr willkürlich erfolgen kann. 
Oberstes Ziel bei der Vergabe von Betreuungsplätzen ist es, den 
individuellen Bildungs- und Betreuungsbedarf sowie die familiäre 
Situation jedes Kindes zu berücksichtigen. Mit Hilfe eines Punk-
tesystems werden die privaten Verhältnisse der Kinder sowie der 
Erziehungsberechtigten bepunktet und so kann der tatsächliche 
Bedarf ermittelt und entsprechend ein Betreuungsplatz vergeben 
werden. Langfristig ist geplant den Anmeldeprozess zu digitalisie-
ren, dies benötigt jedoch noch etwas Vorbereitungszeit. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen die Platzvergabekri-
terien einzuführen und diese ab der Vergabe der Betreuungsplätze 
für das Kindergartenjahr 2023/2024 anzuwenden. 

Die Unterlagen zum Vergabesystem (Kriterien, Punkte,  ..) werden 
in einem der nächsten Mitteilungsblätter abgedruckt. 
  
TOP 7 Digitalisierungsziele im Bildungs- und Betreuungs-
bereich   
Schon seit Jahren ist die Digitalisierung ein immer größer werden-
der Themenbereich, der sich auch vor dem Bildungs- und Betreu-
ungsbereich nicht verschließt. So viele Vorteile die Digitalisierung 
mit sich bringt, so viele (oftmals unbedachte) Gefahren birgt sie 
auch. Hier seien nur einmal an Hackerangriffe, Grooming und 
das Darknet gedacht. Natürlich ist die Auswirkung des digitalen 
Konsums auf die Kinder auch davon abhängig z.B. welche Inhalte 
konsumiert werden, in welcher Ausdauer der Konsum stattfindet 
oder ob die Kinder alleine oder von den Eltern begleitet werden. 
Gänzlich auf den digitalen Fortschritt zu verzichten kann jedoch 
auch nicht der richtige Weg sein, da der Kontakt zu den Medien 
für die Kinder die Lebenswirklichkeit darstellt. 
Hier wird ganz deutlich, dass es bei den Fachkräften oftmals ei-
ner Spagat Handlung bedarf um beiden Seiten gerecht zu werden 
und die Kinder bestmöglich auf den richtigen Umgang mit den 
Medien vorzubereiten. Der Gemeinderat nimmt einstimmig die 
Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis, sich im kommenden 
Jahr mit den zuständigen Leitungen der kommunalen Kinderta-
geseinrichtungen sowie der Grundschule damit zu beschäftigen, 
wie eine sichere Medienvermittlung unserer Kinder im täglichen 
Leben aussehen kann. Ebenfalls muss geprüft werden was für 
Maßnahmen für die Umsetzung notwendig sind. 
  
TOP 8 Flächennutzungsplan 2035 der VG Biberach 
(Weisungsbeschluss) 
- Abwägung und Feststellungsbeschluss  
Mit dem Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan 2035 
soll das Aufstellungsverfahren beendet werden. Der Gemeinsame 
Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Biberach entscheidet in 
seiner Sitzung am 20.12.2023 über die Abwägung der im Rahmen 
der Offenlage (§§ 3 Abs 2 und 4 Abs.2 BauGB) sowie der erneuten 
Offenlage (§ 4 Abs 3 BauGB) eingegangenen Stellungnahmen.
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, dass die Vertre-
ter der Gemeinde Warthausen im Gemeinsamen Ausschuss der 
Verwaltungsgemeinschaft Biberach die Weisung erhalten, der 
Vorlage zum Feststellungsbeschluss des Flächennutzungsplanes 
2035 mit folgenden Beschlussanträgen zuzustimmen: 
1.  die zur Planung eingegangenen wesentlichen Stellungnah-

men entsprechend der Abwägungsvorschläge zu behandeln 
(Anlagen 1.1 - 1.2) 

2.  den Feststellungsbeschluss zum Flächennutzungsplan 2035 
(Index 4) zu fassen (Anlagen 2.1 - 2.3) 

  
TOP 9 Landschaftsplan 2035 der VG Biberach (Weisungs-
beschluss) 
- Abwägung und Feststellungsbeschluss 
Der Landschaftsplan bildet die ökologische Grundlage für die 
Bauleitplanung, insbesondere dem Flächennutzungsplan. Mit 
dem Feststellungsbeschluss zum Landschaftsplan soll das Auf-
stellungsverfahren beendet werden. Mit in den Landschaftsplan 
2035 aufgenommen wurden für Warthausen die Flächen aus dem 
Flächennutzungsplan für Freiflächenphotovoltaikanlagen. 
Da sich der Gemeinderat bereits im September 2022 mit den In-
halten und Auswirkungen des Landschaftsplanes beschäftigt hat 
und mit dem entsprechenden Weisungsbeschluss den Entwurf 
gebilligt hat, hat das Gremium einstimmig beschlossen den Ver-
tretern der Gemeinde Warthausen im Gemeinsamen Ausschuss 
der Verwaltungsgemeinschaft Biberach die Weisung zu erteilen, 
der Vorlage zum Feststellungsbeschluss des Landschaftsplanes 
2035 mit folgenden Beschlussanträgen zuzustimmen: 
1. die zur Planung eingegangenen Stellungnahmen entsprechend 
der Abwägungsvorschläge zu behandeln (Anlage 1) 
2. den Feststellungsbeschluss zum Landschaftsplan 2035 zu 
fassen. 
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TOP 10 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 2035 der  
VG Biberach 
(Weisungsbeschluss) - Einleitung des Verfahrens 
Bereits in der September Sitzung 2023 hat der Gemeinderat be-
schlossen bei der nun jährlich anstehenden Änderung des Flä-
chennutzungsplanes erstmalig keine zusätzlichen Flächen anzu-
melden. Die Gemeinde ist derzeit bezüglich Wohn-, Misch- und 
Gewerbefläche als auch Flächen für Solaranlagen für das kom-
mende Jahr noch ausreichend aufgestellt. Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen den Vertretern der Gemeinde Warthau-
sen im Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Biberach die Weisung zu erteilen, der Vorlage zum Feststellungs-
beschluss des Flächennutzungsplanes 2035 mit folgenden Be-
schlussanträgen zuzustimmen: 
1.  Das Verfahren zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes 

2035 wird eingeleitet 
2.  Die dargestellten Änderungsinhalte werden gebilligt 
3.  Die Verwaltung der Stadt Biberach wird beauftragt, die gesetz-

lich vorgegebenen Beteiligungsschritte zum Änderungsverfah-
ren selbstständig durchzuführen. 

  
TOP 11 Geplante Zusammenführung von Komm.Pakt.Net und 
der OEW Breitband GmbH  
Komm.Pakt.Net ist eine kommunale Anstalt des öffentlichen 
Rechts und seit 2016 ein rechts- und handlungsfähiger inter-
kommunaler Verbund, der sich dem Thema Breitbandausbau 
angenommen hat. Die Gemeinde Warthausen ist neben acht 
Landkreisen und weiteren 230 Städten und Gemeinden Mitglied 
von Komm.Pakt.Net. 
Im August 2021 wurde OEW Breitband GmbH gegründet. Mit 
der Gründung der OEW Breitband GmbH sollte der Ausbau der 
Breitbandinfrastruktur additiv zum Ausbau der Städte und Ge-
meinden mit Komm.Pakt.Net erfolgen. Auch dieser Gesellschaft 
ist die Gemeinde seit Gründung verbunden. 
Bereits seit Gründung der OEW Breitband GmbH ist Komm.
Pakt.Net hierin als Gesellschafterin beteiligt. Komm.Pakt.Net 
und OEW Breitband GmbH arbeiten bereits heute im Rahmen 
eines öffentlich-rechtlichen Vertrages eng zusammen um mög-
lichst große, attraktive und geschlossene kommunale Netze zu 
erschließen und Kompetenzen zu bündeln. Um noch effizienter 
arbeiten zu können ist beabsichtigt die Aufgaben von Komm.
Pakt.Net auf die OEW Breitband GmbH zu übertragen, danach 
soll die Komm.Pakt.Net aufgelöst werden. Dies soll schrittweise 
ab dem 31.01.2024 erfolgen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen den Bürgermeister 
zu ermächtigen, im Verwaltungsrat von Komm.Pakt.Net KAöR für 
die Auflösung der Kommunalanstalt zu stimmen sowie allen im 
Rahmen der Auflösung notwendigen Maßnahmen zuzustimmen. 
  
TOP 12 Verschiedenes  
Weihnachtsmarkt 
BM Jautz überbringt dem Gremium Grüße vom Weihnachtsmarkt 
der Partnergemeinde Waldenburg. Die Gemeinde Waldenburg 
wird auch am kommenden Wochenende wieder mit einer Weih-
nachtshütte am Warthauser Weihnachtsmarkt vertreten sein. 
  
Räumen und Streuen in den Stichstraßen, Schilder bei Brücke in 
der Bahnhofstraße und unrechtmäßig geparkte Fahrzeuge 
Wie anfangs angesprochen konnten die Mitarbeiter des Bauhofes 
nicht überall zeitgleich in der Gemeinde räumen und streuen. Im 
Nachgang wird jedoch aus der Mitte des Gemeinderates ange-
sprochen sich mancher Straßen, Wege oder Zufahrten nochmals 
anzunehmen. Es wird ebenfalls angeregt die Satzung über die 
Räum- und Streupflicht nochmals im Amtsblatt zu veröffentlichen. 
In der halbseitig gesperrten Bahnhofstraße werden aufgestellte 
Schilder und schlechte Straßenverhältnisse im Bereich der Brü-
cke bemängelt. Hier wird die ausführende Firma benachrichtigt. 
In der Jahnstraße werden wiederholt unrechtmäßig LKW`s ab-
gestellt. Die Verwaltung setzt sich nochmals mit der Firma in 
Verbindung. 

Mit dem Dank an alle Anwesenden konnte BM Jautz die öffent-
liche Sitzung um 21.54 Uhr schließen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Zur Auslegung des Entwurfs zum vorhabenbezogenen  
Bebauungsplan „Solarpark Stellegert“ Gemarkung Birkenhard  
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am 04.12.2023 
in öffentlicher Sitzung den Entwurf zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Solarpark Stellegert“ mit Begründung jeweils 
in der Fassung vom 20.11.2023 gebilligt und für die öffentliche 
Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 

Räumlicher Geltungsbereich  
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanes ergibt sich aus dem nachfolgenden Lageplan 
vom 20.11.2023 (schwarzgestrichelt umrandet). Er liegt südlich 
der Kreisstraße 7531. Auf allen anderen Seiten schließen sich 
Waldgebiete an. Es umfasst das Flurstück 790/2 Gemarkung Bir-
kenhard. Von West nach Ost wird das Gebiet vom „Röhrwanger 
Graben“ durchschnitten.

 

 
 

  

  
 

 
 

 
 

 
  

 
 

 
 
 
 

 
 

    
 

 
 

 
 

 
  

Ziel und Zweck der Planung 
Mit der Planaufstellung sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für eine vorhabenbezogenen Bebauung mit einem 
Solarpark zur Energieerzeugung geschaffen werden. 
  
Beteiligung der Öffentlichkeit 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit örtlichen Bauvorschriften 
und Begründung vom 20.11.2023 liegen zu jedermanns Einsicht in 
der Zeit vom 18.12.2023 bis zum 26.01.2024 (je einschließlich) im 
Bürgermeisteramt Warthausen, Foyer Erdgeschoss, Alte Bibera-
cher Str. 13, 88447 Warthausen, während der üblichen Öffnungs-
zeiten aus. Im Rahmen des Verfahrens wurde ein Umweltbericht 
gem. § 2 Abs. 4 BauGB mit artenschutzrechtlichem Fachbeitrag 
und Eingriffs-/Ausgleichsbilanz erstellt. 
Im Zuge des artenschutzrechtlichen Fachbeitrages wurde festge-
stellt, dass keine streng geschützten Arten nach FFH-Richtlinien 
negativ durch die Planung betroffen sind. So sind für die Planung 
auch keine CEF-Maßnahmen außerhalb des Geltungsbereiches 
erforderlich. 
Bezüglich der untersuchten und bewerteten Schutzgüter sind 
ebenfalls keine negativen Auswirkungen zu erwarten. Die Ein-
griffsregelung und Kompensation nach der ÖKVO weist aufgrund 
der festgesetzen Minimierungs- und Ausgleichsmaßnahmen in-
nerhalb des Planungsgebietes einen deutlichen Überschuss an 
Ökopunkten auf. 
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Der Umweltbericht sowie die Stellungnahmen im Rahmen der 
frühzeitigen Behörden- und Bürgerbeteiligung liegen ebenfalls 
innerhalb des obigen Zeitraums zur Einsicht aus. 
Während der Auslegungsfrist können, schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift, Stellungnahmen beim Bauamt, Alte Biberacher 
Straße 13, 88447 Warthausen, abgegeben werden. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können. 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des 
Anliegens bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern 
personenbezogene Daten wie Vor- und Familienname sowie die 
Anschrift (ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angege-
ben) und die vorgebrachten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespeichert werden. Die vorge-
brachten Informationen werden dem Gemeinderat anonymisiert 
zur Entscheidungsfindung vorgelegt. 

Elektronische Information: 
Der Inhalt der Bekannmachung und die Unterlagen können 
über die Homepage der Gemeinde Warthausen unter www. 
warthausen.de eingesehen werden. 
Warthausen, 08.12.2023  
gez. 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister 

Zweckverband Wasserversorgung  
Jungholzgruppe 
Satzung 
zur Änderung der Satzung über die Entschädigung ehren-
amtlicher Tätigkeit 
Auf Grund der §§ 4 und 19 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in Verbindung mit §§ 5, 13 und 16 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit hat die Verbandsversammlung am 
28.11.2023 folgende Satzungsänderung beschlossen: 
  
Artikel 1 

§ 3 Aufwandsentschädigung 
(3) Der Verbandsvorsitzende erhält eine Aufwandsentschädigung 
von monatlich 290 €. 

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2024 in Kraft. 

Schemmerhofen, den 29.11.2023 

Klaus Wilhelm Tappeser 
Verbandsvorsitzender 
  
Hinweis: 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Er-
lass der Satzung kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser 
Bekanntmachung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht werden. Nach Ablauf dieser Frist 
gilt die Satzung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jeder-
mann geltend gemacht werden, wenn der Bürgermeister dem 
Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrig-
keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die 
Rechts-aufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet 
hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Zweckverband Wasserversorgung 
Jungholzgruppe 
Feststellung des Jahresabschlusses 2022, der Betriebskos-
tenumlage und Entlastung der Betriebsleitung 

Die Verbandsversammlung hat am 28.11.2023 den Jahresab-
schluss 2022 festgestellt. Dieser Beschluss ist ortsüblich be-
kanntzumachen. 
 
I. Feststellung des Jahresabschlusses 

Bilanzsumme 965.633,08 € 
davon entfallen auf der Aktiv-Seite 
auf das Anlagevermögen 511.163,34 € 
auf das Umlaufvermögen 454.469,74 € 
davon entfallen auf der Passiv-Seite 
auf das Eigenkapital 920.252,58 € 
auf die Rückstellungen 11.500,00 € 
auf die Verbindlichkeiten 33.580,50 € 
Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 € 
Summe Erträge 183.687,96 €
Summe Aufwendungen 183.687,96 € 

  
II. Die Betriebskostenumlage wird nach § 12 Abs. 1 der Ver-
bandssatzung für 2022 festgesetzt auf netto 

Gemeinde Attenweiler  13.104,71 € 
Gemeinde Oberstadion  19.681,29 € 
Gemeinde Schemmerhofen  51.735,70 € 
Gemeinde Warthausen  8.055,17 €
Gesamt:  92.576,87 €
  
III. Entlastung der Geschäftsführung 
Der Geschäftsführung wird gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebs-
gesetzes vom 8.1.1992 Entlastung erteilt. 
  
IV. Die Überzahlungen von Betriebskostenumlagen wurden 

erstattet. Nachzahlungen wurden angefordert. 
  
Der Zweckverband Wasserversorgung Jungholzgruppe mit 
Sitz in Alberweiler, Gemeinde Schemmerhofen, erstrebt nach 
§ 2, Abs. 3 der Verbandssatzung keinen Gewinn. 
  
gez. 
Klaus Wilhelm Tappeser  
Verbandsvorsitzender 

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Aus der Finanzverwaltung 
• Wasserablesung  
Momentan werden die Selbstablesekarten zur Feststellung des 
Zählerstandes der Wasseruhren allen Haushalten zugestellt. Sie 
können uns den Zählerstand wie gewohnt per Selbstablesekarte 
oder online zukommen lassen. Wenn Sie den Zählerstand online 
melden möchten, rufen Sie den Link auf unserer Homepage auf. 
Seit diesem Jahr befindet sich außerdem ein QR-Code rechts 
unten auf dem Anschreiben. Den können Sie mit dem Handy 
einscannen und kommen so einfach zum Online-Portal. 
Zählerstände werden telefonisch und per E-Mail nicht entgegen-
genommen. Bitte teilen Sie uns Ihren Zählerstand bis spätestens 
5. Januar 2024 mit. Falls Sie uns keine Angaben über den Zäh-
lerstand machen, müssen wir Ihren Verbrauch schätzen. Wir sind 
auf Ihre Unterstützung angewiesen.
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• Wasseruhren vor Frost schützen   
Wir möchten Sie gerne darauf hinweisen, dass die 
Wasserzähler vor Frosteinwirkungen zu schützen sind. 
Den Wasserabnehmern empfehlen wir, frostgefährde-
te Wasserzähler (unter anderem auch Bauwasserzäh-
ler) durch geeignete Maßnahmen abzudecken oder 
einzubinden, sodass ein Einfrieren verhindert werden kann. Dies 
betrifft insbesondere Gebäude, die sich im Rohbau befinden bzw. 
nicht beheizt werden. Müssen Wasserzähler infolge von Frost-
schäden ausgetauscht werden, haftet hier der Wasserabnehmer/
Anschlussnehmer. 
  
• Einzug in Neubauten - Wasseruhreneinbau  
Vor Einzug in den Neubau muss die Gemeinde verständigt wer-
den, damit der Wasserzähler vom Mitarbeiter des Bauhofes ein-
gebaut werden kann. Bitte melden Sie dies mit Anschrift, Tele-
fonnummer und Terminvorschlag unter bauhof@warthausen.de.

Ausbildung zum Rettungsschwimmer bei der 
DLRG 
Um unser Freibad in Warthausen weiterhin sicher betreiben 
zu können, sind Rettungsschwimmer notwendig. 
Für das Jahr 2024 bietet die DLRG-Ortsgruppe Biberach ab 
Januar die Ausbildung zum „Rettungsschwimmer Silber“ an. 
Teilnehmen können sichere Schwimmer, die Interesse am 
Rettungsschwimmen haben. Die praktischen Fähigkeiten des 
Rettungsschwimmens werden im Hallensportbad Biberach 
vermittelt. Der theoretische Hintergrund wird im DLRG-Heim 
in Ummendorf unterrichtet. Die Ausbildung zum Rettungs-
schwimmer Silver schließt mit einer praktischen und theo-
retischen Prüfung ab. Außerdem wir eine aktuelle Erste-Hil-
fe-Ausbildung benötigt. Diese Ausbildung bietet ebenfalls 
das DLRG an. 
Die Anmeldung, Lehrgangstermine und weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage der DLRG-Ortsgruppe:  
https://biberach.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/anmeldung/
rettungsschwimmausbildung-drsa-silber-in-221117-s/ 
#seminarDetail. 

Der Förderverein Freibad und die Gemeinde freuen sich, wenn 
viele interessierte Bürger dieses Angebot nutzen würden. An-
fallende Kursgebühren, könnten bei verpflichtender Hilfe im 
Freibad Warthausen auch Anteilig übernommen werden. 

BEG Aktuell

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Maselheim 
und Warthausen, liebe Mitglieder   
der BürgerEnergieGenossenschaft, 
2023 geht zu Ende, Kriege in der Ukraine und Nahost, Klimawan-
del, Inflation und die schwierige Lage am Energiemarkt stellen 
nach wie vor Herausforderungen für uns alle dar. Im vierzehnten 
Jahr konnte die Bürger Energie Genossenschaft Riss eG  die 
Mitgliederzahl erstmals auf über 300, aktuell 304 mit 697.200 Euro 
gezeichneten Anteilen, steigern. Mit diesem Geld betreiben wir 
sechs Photovoltaikanlagen in Maselheim, Baltringen, Warthausen 
und Biberach, die Straßenbeleuchtung in Warthausen, die Was-
serkraftanlage „Obere Mühle“ in Biberach sowie die Nahwärme-
versorgung in der „Neuen Ortsmitte“ von Äpfingen. Hier erzeugen 
wir neben Wärme auch Strom, und vermarkten diesen über das 
sogenannte Mieterstrommodell im direkten Umfeld selber zu at-
traktiven Preisen.  
Seit 2020 sind wir mit zwei weiteren BEG`s an der 4,28 Mega-
watt PV-Freiflächenanlage in Hervetsweiler bei Ingoldingen mit 
einem 15 % Anteil beteiligt, sind also Miteigentümer an einem 
Unternehmen. Pro Mitglied sparen wir umgerechnet pro Jahr 
rund 2,9 t CO2 ein. 
Die Entwicklungen am Energiemarkt beschäftigen auch uns als 
BEG. Gas und Strom haben sich exorbitant verteuert und die 
Lage am Markt ist angespannt. Wir versuchen, für unsere Kun-
den weiterhin eine akzeptable Preisgestaltung zu finden und an-
bieten zu können.  
Auch 2024 gibt es interessante Vorhaben, die wir aufgreifen 
und umsetzen wollen. 
Seit einem Jahr arbeiten wir gemeinsam mit einem Landwirt an 
der Realisierung eines AGRI Photovoltaik Projekts in einer Grö-
ße von 1 Megawatt. Die Idee, landwirtschaftliche Flächen ge-
meinsam für Lebensmittelerzeugung und Energiegewinnung zu 
nutzen, ist sinnvoll und hat viele Vorteile. Die Investition mit über 
einer Million Euro wird die größte seit Bestehen der BEG. Es gibt 
nach wie vor bei unseren Mitgliedern großes Interesse weitere 
Anteile zu zeichnen und neue Anfragen zur Mitgliedschaft. Dies 
freut uns sehr. Wir bitten jedoch noch um etwas Geduld bis die 
Investition konkret ansteht. Wir werden Sie und die Öffentlichkeit 
rechtzeitig informieren.  
Inzwischen leisten die Mitglieder der BürgerEnergiegenossen-
schaft Riss einen beachtlichen Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Energiewende. Das alles war nur gemeinsam und mit Ihrer Un-
terstützung möglich, die wir auch im Jahr 2024 benötigen. Helfen 
Sie bitte mit, unsere BEG weiter positiv zu entwickeln. Wenn Sie 
Interesse haben, sich aktiv einzubringen, dann melden Sie sich 
gerne bei uns. 
  

Der Aufsichtsrat und wir vom Vorstand wünschen  
Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles und fröhliches 

Weihnachtsfest sowie ein gutes und vor allem gesundes 
neues Jahr 2024 

  
Elmar Braun Vorsitzender Aufsichtsrat 
Wolfgang Jautz stv. Aufsichtsratsvorsitzender 
Jürgen Müller Vorstandsvorsitzender 
Robert Schafitel stv. Vorstandsvorsitzender 
Christine Fink Vorstand Finanzen/Mitgliederverwaltung 
Samuel Beck Vorstand Technik 
  

www.buergerenergie-riss.de 
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Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Warthausen 
Der neue Kommandant der Feuerwehr Warthausen, Frank Lutz, 
konnte bei der heurigen Hauptversammlung am vorvergangenen 
Samstag auf ein durchweg erfolgreiches Jahr zurückblicken. Die 
Feuerwehr kann sich mit ihren 53 aktiven Mitgliedern über zwei 
bedeutende Errungenschaften in diesem Jahr freuen. Zum einen 
konnte das neu angeschaffte Mittlere Löschfahrzeug (MLF) in 
Betrieb genommen werden und sich schon in einigen der insge-
samt 48 Einsätze in diesem Jahr bewähren, zum anderen ist der 
Anbau am Gerätehaus weitgehend fertiggestellt und konnte kurz 
vor der Hauptversammlung bezogen werden. Für die Verwirkli-
chung beider Projekte gilt ein besonderer Dank dem ehemaligen 
Kommandanten Willi Städele, der sich auch nach seiner Zeit mit 
dem Programm 65plus weiterhin in der Feuerwehr Warthausen 
engagiert. Die Weihe des Fahrzeugs und des Anbaus ist für Mai 
2024 mit einem Festakt geplant. 
Der Jahresrückblick von Kommandant Lutz zeigte die Vielfalt der 
Herausforderungen in den Einsätzen und auch das deutliche En-
gagement der Wehr, sich für diese Herausforderungen aus- und 
fortzubilden in zahlreichen Sonderübungen und Lehrgängen. Die 
erfolgreiche Teilnahme an der Abnahme der Leistungsabzeichen 
soll in diesem Zusammenhang besondere Erwähnung finden: 
Tobias Bisinger, Simon Bisinger, Robin Ehrhart, Michael Enderle, 
Willi Städele, Luca Stark, Julian Arnold, Frieder Schmid, Jahn 
Ringer, Kai Ammendinger (LAZ Silber) und Felix Eßer (LAZ Gold). 
Blickend auf die nächsten Jahre wurde der Tunnelaufstieg zur 
Vollendung der Nordwestumfahrung zur B30 vorgestellt, für den 
die Feuerwehr Warthausen eng mit der Feuerwehr Biberach zu-
sammenarbeitet in Sachen Planung und Abstimmung. 
Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz würdigte in seiner Ansprache 
das Engagement der gesamten Wehr, inklusive der Jugendabtei-
lung. Er ging aber auch die vielfältigen Aufgaben ein, die die Feu-
erwehr über die Einsatztätigkeit hinaus übernimmt. Dazu zählten 
z.B. die Nachtwache auf dem Weihnachtsmarkt, Parkplatzdienste 
und Brandwachen bei größeren Veranstaltungen, die Unterstüt-
zung des Fördervereins des Freibads und anderer Vereine, Fah-
nenabordnungen, Maibaum stellen und vieles mehr. 
Eine wichtige Rolle spielt in der Feuerwehr Warthausen die Ju-
gendabteilung, die derzeit 11 Mitglieder hat. Jugendwartin San-
drina Städele berichtete zusammen mit zwei Sprechern der Ju-
gendfeuerwehr über Aktivitäten im vergangenen Jahr. Hier steht 
selbstverständlich die feuerwehrtechnische Ausbildung im Vorder-
grund, so zum Beispiel in „Heißübungen“ mit Feuer, Ausbildung 
in Erster Hilfe, in der Unterstützung der Aktiven bei der Haupt-
übung und vielem mehr. Neben diesen Übungen engagierte sich 
die Jugend vielfältig mit weiteren Aktionen, so zum Beispiel die 
Teilnahme am Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr, der Bau von 
Vogelhäuschen (Aktion Naturschutz in der Jugendarbeit), die 
Verteilung der gelben Säcke in der Gemeinde und letztlich auch 
die Mitgliederwerbung. Geplant ist überdies eine Studienfahrt 
mit der Kreisjugendfeuerwehr. Erfreulich ist im Zusammenhang 
mit der Nachwuchssicherung auch der Bericht von der Kinder-
feuerwehr, die mit ihren derzeit 21 Mitgliedern im Alter von 6 - 9 
Jahren eine stolze Gruppe ist. In den insgesamt 18 Übungen 
wurden die Kinder spielerisch und mit viel Spaß an die Arbeit der 
Feuerwehr herangeführt. 
Auch die Altersabteilung zeigte sich im Bericht ihres Obmanns 
Anton Kloos nach wie vor tatkräftig und unternehmungslustig. 
Sein Dank galt der Einsatzabteilung für die Überlassung des 
Mannschaftstransportwagens für die Unternehmungen. Insbeson-
dere aber freuen wir uns mit den drei Jubilaren, die heuer runde 
Geburtstage feiern konnten: Eugen Bisinger und Manfred Trunk 
gratulieren wir zum 80. Geburtstag, Albert Gretzinger gratulieren 
wir zu stolzen 90 Lenzen. Herzlichen Glückwunsch! 
Zu guter Letzt konnten Bürgermeister Jautz und Kommandant 
Lutz folgende Personen ehren und folgende Beförderungen vor-
nehmen. Geehrt wurden Elena Gerlach, Sarah Städele und Mi-

chael Angele für ihre 15-jährige Dienstzeit in der Wehr. Befördert 
wurden Niklas Müller und Daniel Jakobson zum Oberfeuerwehr-
mann, Peter Zick zum Löschmeister, Daniel Städele zum Ober-
löschmeister, Martin Lang zum Hauptlöschmeister, Klaus Gerster 
und Frank Lutz zum Oberbrandmeister. Auch euch: Herzlichen 
Glückwunsch! 

die Geehrten und Beförderten (Foto: Julian Arnold)

Winterpause
in Warthausen
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Warthausen macht in den 
Kalenderwochen 52/2023 und 01/2024 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 22.12.2023
Redaktionsschluss: 20.12.2023, 09:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 12.01.2024
Redaktionsschluss: 10.01.2024, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Kopf hoch! 
Liebe Gemeinde, 
der Wochenspruch zum zweiten Advent lautet: „Seht auf und 
erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ (Lukas 21, 
28). Ohne viel zu sagen, erkennen wir sofort: Wer mit gesenktem 
Haupt unterwegs ist, dem geht es nicht gut. Er ist müde oder 
abgeschlagen (besiegt), wurde gedemütigt oder hat kapituliert. 
Mit dem Kopf ist dann auch der Blick gesenkt, die ganze Haltung 
des Menschen ist nach vorne gebeugt. Der Mensch macht sich 
klein - oder wurde klein gemacht. 
Unser Wochenspruch dagegen macht Mut. Kopf hoch, aufrecht 
stehen und gehen, dem anderen auf Augenhöhe begegnen. Hier 
wird der Resignation sowie allem Duckmäusertum widersprochen. 
Gott selbst ist es, der uns Mut und Grund zur Hoffnung gibt; er 
lässt uns aufblicken. Denn - so die Verheißung der Adventszeit - 
Gott kommt bald. Mit der Geburt Jesu wird Gott selbst Mensch 
und kommt uns nahe. Und das ist ein Grund den Blick anzuhe-
ben, den Kopf und somit den ganzen Körper aufzurichten. Gott 
hat uns nicht aufgegeben, sondern will zu uns kommen. Darum 
brauchen auch wir nicht aufzugeben oder zu resignieren, sondern 
fassen Mut für die täglichen Herausforderungen. 
Gott segne und behüte Sie alle in diesen Tagen.
Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch   
2. Advent - Sonntag, 10. Dezember 
18.30 Uhr Warthausen: Ökumenischer Gedenkgottesdienst 

für verstorbene Kinder. 
 Herzliche Einladung zum Gottesdienst für Familien, 

die um ein Kind trauern. Der Arbeitskreis „Trauer - Le-
ben“ (evangelisches und katholisches Dekanat Bibe-
rach) lädt am Weltgedenktag für verstorbene Kinder  
(10. Dezember) zu einem ökumenischen Gottesdienst 
in das evangelische Gemeindezentrum nach Wart-
hausen ein. Im Gedenken an die verstorbenen Kinder 
zünden die Angehörigen eine Kerze an, die man selbst 
mitbringen kann. Kinder sind herzlich willkommen.

Ökumenischer Gedenkgottesdienst 
Für verstorbene Kinder 
Sonntag, 10. Dezember 2023 um 18.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum, Martin-Luther-Straße 6, 
88447 Warthausen 
Wenn ein geliebtes Kind gestorben ist. ob vor der Geburt, ob 
klein, in jungen Jahren oder erwachsen, entsteht eine Lücke für 
die Eltern, Großeltern. Geschwister und Freunde. 
In der eigenen Trauer bleibt eine besondere Beziehung, Erinnerun-
gen und das Vermissen. Als Lichtblick in der Adventszeit zündet 
man am Weltgedenktag für verstorbene Kinder mit Gleichbetrof-
fenen eine Kerze an. Kerzen sind vorhanden oder können mitge-
bracht werden. Kinder sind herzlich willkommen. 
Kontakt: 
Karl-Heinrich Gils, Diakonie Biberach, Telefon 07351 150250 
Renate Fuchs, Kontaktstelle Trauer Kath. Dekanat Biberach, 
Telefon 07351 8095-407 

Mittwoch, 13. Dezember 
14.30 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum 
 (siehe nachstehend) 
Freitag, 15. Dezember  
09.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
  
3. Advent - Sonntag, 17. Dezember 
09.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Adventsliedersingen 

und Taufe von Timo Schick. (Pfarrer Hans-Dieter 
Bosch) 

  
Herzliche Einladung an alle zum Seniorenkreis am Mittwoch, 
den 13. Dezember. 
Wir laden ein zu einem adventlich-besinnlichen Nachmittag mit 
Geschichten, Liedern und Erinnerungen rund um die Advents- 
und Weihnachtszeit. Dazu gibt es Kaffee und Kuchen. Wenn Sie 
eine Mitfahrgelegenheit insbesondere aus dem Raum Schem-
merhofen suchen, bitte geben Sie uns Bescheid (Pfarramt 07351 
- 13914): Wir holen Sie ab. Herzliche Einladung, bitte weitersagen! 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 08.12. 
Pfarrkirche Warthausen 
06.00 Uhr  Rorate-Messe 
 † Verstorbene Angehörige Fam. Mainka und Cziommer 
 † Angehörige Fam. Stasch und Melzer 
 † Ludwig Wohlfahrt und Angehörige 
 Anschl. Frühstück im Heggelinhaus 
  
Samstag, 09.12. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Patrozinium und 

Kirchweihe; es singt der Liederkranz 
 † Pfr. Walter Weber 
Sonntag, 10.12.; 2. Adventssonntag 
Keine Eucharistiefeier 
Einladung zur Vorabendmesse in Birkenhard 
  
Montag, 11.12. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr  Schülermesse 
  
Mittwoch, 13.12. 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
 † Nicolai Moser 
 Anschl. Eucharistische Anbetung 
  
Donnerstag, 14.12. 
Gemeindehaus Oberhöfen 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
  
Freitag, 15.12. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr   Eucharistiefeier 
 † Josef und Hilde Schröter 
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 † Angehörige Fam. Wagner und Funk 
 † Werner Schreil und Familie 
 † Im besonderen Anliegen 
  
Frühstück nach Rorate-Messe 
Am Freitag, den 8.12.  nach der Rorate-Messe findet im Heg-
gelinhaus in Warthausen das Frühstück statt. Wir laden dazu 
herzlich ein. 
  
Freitagskaffee 
Am 8.12.2023 findet der nächste Freitagskaffee um 14.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Birkenhard statt. Dieses Mal besuchen uns Kin-
der vom Kindergarten St. Elisabeth und bescheren uns mit ihrem 
geplanten Programm einen abwechslungsreichen Nachmittag. 
Auf Ihr Kommen und auf das Kommen der Kindergartenkinder 
freut sich das Team vom Freitagskaffee! 
  
Katholische Kirchengemeinde auf dem Weihnachtsmarkt 
Warthausen 
Beim Weihnachtsmarkt in Warthausen vom 8.-10. Dezember ha-
ben wir wieder eine eigene Hütte und bieten folgende Artikel an: 
selbstgebackene Bredla und Holzofenbrot, verschiedene Missions-
artikel, Jesus-Kreuze, Kerzen, Backbücher und Lavendelsäckchen. 
Der Erlös geht wieder an unser Missionsprojekt in Tansania. 
Helfer werden dazu noch gesucht, die sich über unsere Homepage 
http://stjohannes-warthausen.drs.de in die Liste eintragen können. 
  
Weihnachtssingen mit dem Kinder- und 
Mädchenchor Tonika am 8.12. 
Schon in Weihnachtsstimmung? 
Der Kinder- und Mädchenchor Tonika lädt am 8.12. um 17 Uhr 
zum gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern ein. Kinder 
und Jugendliche sind herzlich eingeladen zur offenen Probe mit 
Punsch und Bredla im Heggelinhaus Warthausen. 
Wir freuen uns auf euch! 
  
Benefiz-Konzert für Ukraine-Flüchtlinge  des Cello-Orchesters   
mit Musikern aus dem Landkreis Biberach, Ehingen und Ulm 
unter Leitung der Musikpädagogin Nadja Gnann   am Sonntag,  
10. Dezember 2023, um 16 Uhr in der Kirche St. Cornelius und 
Cyprian Mittelbiberach. 
Der Erlös ist für die Unterstützung von Flüchtlingen aus der Ostu-
kraine im Sankt-Nikolaus-Nonnenkloster in Mukachevo bestimmt, 
für die Winter-Utensilien eingekauft und dorthin gebracht werden. 
 

 

Weltgedenktag für verstorbene Kinder 
Wenn ein Kind oder Enkel schon vor der Geburt, 
im Schul- oder im Erwachsenenalter, sei es durch 
Verkehrsunfall, Krankheit oder durch Suizid stirbt, 
sind die Hinterbliebenen von einem schweren 
Schicksalsschlag getroffen, der ihr Leben auch 
nach Jahren noch beeinflusst. Die betroffenen El-
tern, Geschwister und Verwandten sind am Welt-
gedenktag für verstorbene Kinder herzlich zu ei-

nem ökumenischen Gottesdienst eingeladen und zwar am 
Sonntag, dem 10. Dezember um 18.30 Uhr  im evangelischen 
Gemeindezentrum, Martin-Luther-Str. 6 in Warthausen.  
Angehörige zünden in dieser Zeit weltweit wie in diesem Gottes-
dienst eine Gedenk-Kerze für ihr Kind an, die sie selbst mitbringen 
oder bekommen können. Näheres bei Karl-Heinrich Gils, Diako-
nie Tel. 07351-150250 gils@diakonie-biberach.de; Renate Fuchs 
Kontaktstelle Trauer Tel. 07351- 8095 407 renate.fuchs@drs.de 
  
Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte Warthausen 
und Birkenhard 
Am 12.12.2023 um 19:30 findet im Heggelinhaus, Warthausen 
eine Sitzung der Kirchgemeinderäte statt. 
Für die Tagesordnung sind folgende öffentliche Punkte vorgesehen: 
- Regularien 
- Berichte 
- Termine und Sonstiges 
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen. 

Lebendiger Adventskalender in Oberhöfen 
Dieses Jahr wollen wir uns am 6 Abenden treffen, um eine kurze 
besinnliche Adventszeit miteinander zu verbringen. Eingeladen ist 
jeder, ob groß oder klein, alt oder jung. Jeder der Adventslieder sin-
gen mag, der einer Weihnachtsgeschichte lauschen möchte oder 
bei einer Tasse Tee die Adventszeit bewusster erleben möchte. 
Das erste Treffen ist am Mittwoch, den 13.12.2023 bei Familie 
Weckenmann in Römerweg 15 
Treffpunkt ist immer um 18.00 Uhr im Freien bei jeweiligem Gast-
geber. Bitte eigene Tasse nicht vergessen! 
Mittwoch, 13.12.23, Familie Weckenmann, Römerweg 15¸  
Donnerstag, 14.12.23, Familie Seiffert + 3 Firmlinge, Graf von 
Stadion Str. 23¸  
Freitag, 15.12.23, Familie Cziommer, Hornsteinweg 13¸ 
Samstag, 16.12.23, Familie Klan, Panoramaweg 17;  
Dienstag, 19.12.23, Familie Wiest, Sebastian-Sailer-Str. 33;  
Donnerstag, 21.12.23, Berg- und Heimatfreunde, Gemeinde-
haus Oberhöfen 
  
Firmbeichte am Samstag, 16. Dezember 
15 Uhr Einführung in der Kirche in Warthausen; 16 Uhr Beichte. 
  
Friedenslicht aus Bethlehem 
auch dieses Jahr senden die Pfadfinder aus Biberach das Frie-
denslicht aus Bethlehem wieder aus. 
Der Jugendgottesdienst mit Aussendung des Friedenslicht aus 
Bethlehem findet am Sonntag, 17. Dezember 2023 um 18 Uhr 
in der Kirche St. Josef in Biberach/Birkendorf statt! 
Sie sind herzlich zu diesem Gottesdienst eingeladen. 
Das Friedenslicht steht ab Montag, den 18.12. in der Kirche von 
Warthausen und Birkenhard zur Abholung bereit. 
Bitte bringen Sie für den Transport ein entsprechendes Gefäß mit. 
  
Spirituelle Impulse im digitalen Adventskalender 
Die Seelsorgeeinheit Biberach Umland bietet bereits im vierten 
Jahr zur Advents- und Weihnachtszeit einen kostenlosen News-
letter an. Dieses Jahr wartet wieder eine bunte Mischung aus 
verschiedenen Texten und Bildern darauf entdeckt zu werden. 
Auch der Kindergarten St. Remigius Stafflangen ist mit drei Tür-
chen vertreten, die besonders Familien mit Kindern ansprechen. 
Das Angebot, hervorgegangen aus einer kleinen Stafflanger Ini-
tiative, richtet sich an alle Altersgruppen und beinhaltet Beiträge 
zum Verweilen und Nachdenken. 

 

Kostenlose Anmeldung unter
https://info.drs.de/IMPULSumBC 
(oder über nebenstehenden QR-Code) 

Erster Advent mit wunderschönem Adventskranz & wohl-
tuenden Worten bei musikalischem Ohrenschmaus der St. 
MartinsChorknaben  

Advent ist als Zeit des Hörens, aber auch Sehens für jeden von 
uns gedacht. Jetzt ist die Zeit zum bereit sein, um offen zu sein 
mit Herz& Hand für andere, aber auch für sich. Bereit waren auch 
unsere Gäste, die St.-Martinschorknaben aus Biberach mit über 
30 Stimmen, die den Gottesdienst musikalisch wunderbar um-
rahmten. Im Anschluss nutzten sowohl die Chorknaben als auch 
die Gemeindemitglieder die Zeit zum Plausch bei Punsch & Waf-
feln unserer Mini‘s. Herzlichen Dank für Ihr Kommen 



  
Einladung zum 

21. Weihnachtsmarkt 
von Freitagabend, 08.12.2023 
bis Sonntag, 10.12.2023 
Marktplatz Warthausen 

 

Rahmenprogramm 
 
Freitag, 08.12.2023 (17.00 – 21.00 Uhr) 
17.00 Uhr  Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch Bürgermeister Jautz  
 und des Bläserensembles vom Musikverein Schemmerhofen 
20:00 Uhr Musikalische Unterhaltung durch den Musikverein Warthausen 

Samstag, 09.12.2023 (15.00 – 21.00 Uhr)   
Ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen - Tennisclub Warthausen 
15.00 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“  
16.00 Uhr musiziert die Jugendgruppe des Musikvereins Warthausen 
16.30 Uhr Besuch des  Nikolauses 

  - mit einer Überraschung für die Kinder 
  - mit Verteilung, der von den Kindern gebackenen Plätzchen,  
     an die Senioren 

17:00 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“ 
18:00 und 20.00 Uhr Unterhaltung mit der YoungBrazz Gruppe des Musikvereins 
  Warthausen 

Sonntag, 10.12.2023 (11.00 – 15.00 Uhr) 
Ab 11.00 Uhr Selbstgebackenes und Kaffee - Schulförderverein Warthausen 
11.30 Uhr Sophie-La-Roche-Schule 
 Klassen 3 und 4 singen Weihnachtslieder  
12.00 Uhr spielt das Puppentheater „Toldrian“  
12:30 Uhr zeigt die  Blockflötengruppe des Musikverein Warthausen ihr Können 
13.00 Uhr besucht uns noch mal der Nikolaus 
  - mit einer Überraschung für die Kinder 
14.00 Uhr spielt nochmals das Puppentheater „Toldrian“  
  



 

Wer macht mit und was gibt`s ? 

 
Essens- und Getränkeangebote 

 
Das ganze Wochenende auf dem Markt vertreten: 
 
Berg- und Heimatfreunde  Gemüseschupfnudeln, Glühmost,  

Kinderpunsch, Hot Aperol, Schnaps 
Feuerwehr Warthausen heißer Schneemann, Kaltgetränke,  

Kinderpunsch, Glühwein 
Lauftreff Birkenhard    Käseraclette, Williams, Glühwein, 
Musikverein Warthausen   knusprige Pizza, Tee, Tee mit Rum  
Narrenzunft Rißtal Gurra  knackiges und Feuriges vom Grill, Pommes, 
Partnergemeinde Waldenburg  Sächsischer Stollen, Thüringer Rostbratwürste und 

Rauchwürste, Weißer Glühwein 
SV Birkenhard – Abteilung Fußball  süße Waffeln, Glühwein,  
TSV Warthausen    gehaltvolle Feuerzangenbowle, Kaltgetränke 
Kath. Kirchengemeinde Warthausen  Bredla, Brot, Süßigkeiten 
 
Nur am Freitag und Samstag auf dem Markt vertreten: 
 
Tennisclub Warthausen  Kaffee, Kuchen, Heidelbeerglühwein, Punsch 
 
Nur am Sonntag auf dem Markt vertreten: 
 
Schulförderverein Warthausen Kaffee, Kuchen,  
  
 

Kunsthandwerkliche Angebote 
 
Kath. Kirchengemeinde Warthausen   Missionsartikel,  
Schulförderverein Warthausen   Weihnachts-Wundertüte (selbstgebastelte  
        Karten), Sophie-La-Roche-Armbänder 
Filz und Fun Werkstatt  Holzdekoration, Papierverpackungen- und 

Karten, beplottete Gläser und Kugeln, Raysin 
Leseknochen, beschriftete Kerzenständer; 
Filzwaren 

Carola Haberbosch Kräuter und mehr… Räucherware (aus der Region und 
Eigenanbau), Räucherzubehör, Kerzen 

Handgemacht Allerlei aus Filz 
Sandra Gnant/Eva Hertenberger Christbaumkugeln, Allerlei aus Stoff 
 
   
Ein besonderer Dank gilt der Volksbank Ulm-Biberach eG, für die großzügige Spende 
der Nikolauspäckchen für unseren Weihnachtsmarkt! 
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Oder bleiben die Gebete wie Spinnweben an der Decke kleben? 
Konzertgottesdienst am Samstag in St. Johannes: 
Kann man in 6 Worten eine Geschichte erzählen, die berührt? Ja, 
das geht! Verschiedene KURZ-Impulse boten den optischen Ein-
stieg in das Jahreskonzert des Kirchenchores unter dem Motto: 
„Deine Spur entdecken.“ 
Eingewoben in einen nachdenklich stimmenden Adventsgottes-
dienst boten die Chorsänger/innen unter Leitung von Johannes 
Suhm die Höhepunkte des Jahresprogramms. Da hatten zahl-
reiche Adventslieder zum Mitsingen genauso ihren Platz wie das 
Lied: „Atme in uns, Heiliger Geist“- sowie hoffnungsvolle Lebens-
geschichten, die Tageslesung, die Segnung des Adventskranzes 
und das Entzünden der eigenen Kerzen zum Taizé-Lied: „Im Dun-
kel unsrer Nacht entzünde das Feuer, das nie mehr erlischt.“ Der 
rote Faden das moderne Lied: „Deine Spur entdecken.“ Besser 
hatte eine Einstimmung in den Advent nicht sein können. Wir freu-
en uns aufs nächste Jahr. Danke für dieses niveauvolle Konzert. 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Baura-Club Birkenhard e.V.

Birkenharder Christbaummarkt 
Wann: Samstag, 09. Dezember 2023, von 9 - 15 Uhr.
Wo: Hofstelle Landthaler, neben der Kirche.
Was es noch gibt: Krautschupfnudeln, Kässpätzle, Waffeln, heiße 
und kalte Getränke.
Nähere Infos: www.bauraclub.de
 

Gartenfreunde Warthausen

Weihnachtsfeier für alle Mitglieder der Gartenfreunde Wart-
hausen e.V.  
Liebe Mitglieder der Gartenfreunde Warthausen, 
bei Christstollen und Glühwein wollen wir einen schönen Nach-
mittag verbringen. Von Jung bis Alt ist jeder herzlich eingeladen.  
Plätzchenspenden sind willkommen. 
Datum: 10. Dezember 2023 
Uhrzeit: ab 14 Uhr 
Ort: Vereinsheim Gartenfreunde Jahnstraße 
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 08.12.23. 
bei C. Krech, Tel. 828707 oder per E-Mail: ci.krech@t-online.de. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste! 

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Adventsfeier mit Ehrungen 
Am Vorabend des 1. Advents gestaltete der Kirchenchor unter 
der Leitung von Johannes Suhm, einen Konzertgottesdienst in 
der mit Kerzen erhellten Kirche. 
Zur anschließenden Adventsfeier im Heggelinhaus wurden der 
Chor und seine Gäste erstmals von der neu gewählten Vorstän-
din, Frau Lydia Scheck, begrüßt. Gäste waren die Ehepartner 
der Sängerinnen und Sänger, Herr Pfarrer Reutlinger, Herr Georg 
Schuhbauer, Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
Warthausen, der Organist Herr Florian Eggert sowie der Chorleiter 
Herr Johannes Suhm und seine Frau. 
Georg Schuhbauer hatte wertschätzende Worte für den Chor im 
Gepäck. Er zitierte den römischen Geschichtsschreiber Tacitus, 
welcher sinngemäß einmal geäußert haben soll: „Die Schwaben 
singen nicht, sie können es auch nicht!“ Welch ein Irrtum, wenn 
man an die bunte Chorvielfalt allein in der Gemeinde Warthausen 
denkt, zu der auch der Katholische Kirchenchor zählt. Er führte 
weiter aus: „Die vielen geplanten und ganz besonders die leider 
auch notwendigen ungeplanten Auftritte haben gezeigt, welcher 
musikalischer Schatz Teil unserer Gemeinde ist.“ 
An ein gutes Essen schlossen sich zwei Ehrungen an. Für 25 Jahre 
Chorgesang im Sopran erhielt Frau Helga Junginger ein Präsent 
und die Urkunde der Diözese Rottenburg-Stuttgart, überreicht 
durch Herrn Pfarrer Reutlinger. 
2023 ist Frau Marianne Schädler nach stolzen 37 Jahren im Amt 
des „Kassiers“ aus ihrem Amt ausgeschieden und der Chor be-
dankte sich herzlich bei ihr. Frau Scheck überreichte ihr als Aus-
druck dafür einen Blumenstrauß. 
Nach dem offiziellen Teil nahm die Unterhaltung ihren Lauf und 
die Gäste staunten, führte doch ein junger Mann, Martin Suhm, 
als Zauberer und Magier charmant durch den Abend.
 

Liederkranz

Chorprobe  
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal  statt. Wir proben die Lieder für unseren 
Auftritt in der Kirche in Birkenhard. 
Bitte möglichst alle kommen. 
Am Samstag, 09.12.2023, 18.30 Uhr singen wir beim Gottes-
dienst in der Kirche in Birkenhard. 
Nach dem Gottesdienst findet unsere Adventsfeier im Gemein-
dehaus in Birkenhard statt. 
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Schulförderverein
Sophie-La-Roche-Schule
Warthausen

Adventsbasteln der Erstklässler 
Am vergangenen Mittwoch trafen sich 12 Erstklässler in der So-
phie-la- Roche-Schule zum Adventsbasteln. Es wurden Engel, 
Nikoläuse, bunte Tannenzapfen und Fensterbilder gebastelt. Die 
Kinder waren mit vollem Eifer dabei und es dauerte nicht lange 
bis zahlreiche Kunstwerke entstanden sind. Der Nachmittag war 
viel zu schnell vorbei und alle waren sich einig, im nächsten Jahr 
wieder beim Adventsbasteln dabei sein zu wollen.
 

Seniorengemeinschaft Warthausen

und 

VdK Ortsverband Warthausen

Fahrt nach Stuttgart in den Landtag und Besuch 
des Weihnachtsmarktes 
Am Samstag, 16. Dezember ist es soweit: unsere Fahrt zum 
Landtag von Baden-Württemberg nach Stuttgart mit einem an-
schließenden Weihnachtsmarktbesuch steht bevor. WirE-Machen 
uns auf den Weg nach Stuttgart und werden vom Landtagsabge-
ordneten Thomas Dörflinger in Stuttgart empfangen. 
Unser Bus ist Bus Nr. 3 und fährt um 9.30 Uhr 
bitte ich um Rückruf bis zum 10. Dezember. Tel.: 0152 08568792 
oder 07351 802272 gerne auch perE-Mail: franz-hipp@t-online.de 
Außerdem bitte ich Sie, dass Sie bitte einen Personalausweis bei 
sich führen und Dinge wie Taschenm esser usw. bitte nicht mit-
bringen oder im Bus belassen. 
Es werden im Landtag von unserer Gruppen Bilder gemacht und 
es besteht genügend Zeit und Gelegenheit für eigene Photos. 
Sollten Sie noch Fragen zum Ablauf haben, können Sie mich sehr 
gerne telefonisch oder perE-Mail erreichen. 
E-Mail: franz-hipp@t-online.de 
Uhr am Jordanbad in Biberach los. Es sind insgesamt 3 Busse, 
die fahren. 
Bitte beachten Sie, dass dies die Abfahrtszeit des Busses ist. 
Wir sollten uns also ca. 15 Minuten vorher am Abfahrtsort treffen. 
Die Zeit der Rückfahrt wird um 16.30 Uhr sein.Dieses werden 
wir noch im Bus genauer besprechen.Noch etwas Organisatori-
sches: Für die Landtagsverwaltung benötige ich den Namen und 
Adressen von allen Teilnehmer. Alle, die sich angemeldet haben, 
Herr Dörflinger wünscht uns schon jetzt eine gute Anreise und 
freut sich auf ein persönliches Kennenlernen in Stuttgart. 
Vorstand Franz Hipp

 
Weihnachtsmarkt Stuttgart

Weihnachtsdorf

Landtag Stuttgart

Seniorengemeinschaft Warthausen

Adventsfeier für Seniorengemeinschaft  
Warthausen  
Zu unserer Adventsfeier am 
Dienstag, 12. Dezember um 
14.00 Uhr, laden wir alle Seni-
oren ins Heggelinhaus zu einem 

besinnlichen Kaffeenachmittag ein. Lassen sie 
sich von unserem Programm mit Musik, Gedich-
ten und Gebäck überraschen. 
Vorstandschaft 
Franz Hipp
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SV Birkenhard

SV Birkenhard Tischtennis 
Die Hinrunde ist beendet, jetzt geht es in die Winterpause und 
die Männer des SV Birkenhard können sich den Weihnachtsvor-
bereitungen widmen. Zwei Spiele mussten letzten Samstag noch 
bestritten werden, die 1. Mannschaft trat in Großschafhausen an, 
die 2. bestritt ein Heimspiel gegen Rissegg. 
Großschafhausen ist ungeschlagener Tabellenführer und als sol-
che präsentierten sie sich auch. Doppel 1 Weiler/Hill konnten ihre 
Gegner in 4 Sätzen niederringen, die zwei anderen Dppelbegeg-
nungen gingen verloren. Je ein gewonnenes Einzel von Jürgen 
Weiler und Walter Schust führte dann zum Endstand von 9:3. Zwar 
ein klares Ergebniß, aber kein Grund in Traurigkeit zu verfallen, 
Birkenhard konnte Platz 2 in der Tabelle halten, eine gute Basis 
für eine erfolgreiche Rückrunde. 
Gut im Mittelfeld der Tabelle vertreten die 2. Mannschaft des SVB 
und dies verbunden mit einem Sieg im letzten Spiel der Hinrun-
de gegen Rissegg. Die Gastmannschaft trat mit einigen jungen 
Ersatzspielern an, die dann doch Federn lassen mussten. Zuerst 
holte man sich drei Punkte bei den Doppeln, ein guter Start in den 
Abend und überwiegend positiv ging es weiter, Ersatzspieler Heinz 
Kloss konnte alles gewinnen und wurde somit zum Machwinner, 
bei Ersatzspieler Rade Barjaktarovic lief es dagegen gar nicht so 
gut, blieb unter seinen Möglichkeiten und verlor seine Partien. 
Zum Schluss aber reichte es zu einem 9.6 gegen Rissegg, eine 
sympathische Mannschaft mit der man den Abend bei Vesper 
und Bier ausklingen ließ. 
In der Kreisklasse beendeten die 3. und 4. Mannschaft aus Birken-
hard die Hinrunde mit passabler Bilanz, die Spieler sind motiviert 
und Vereinsintern verschieben sich Positionen. Konkurenz belebt 
das Geschäft, das trifft auf den SV Birkenhard definiv zu, zumal 
es eher ungewöhnlich ist, dass ein relativ kleiner Verein mit vier 
Mannschaften auftritt. Der „Spirit“ in Birkenhard ist spürbar, das 
Training gut besucht und die Kameradschaft vorbildlich !
 

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Herren I gewinnen glücklich und bleiben am Tabellenführer 
Laubach dran 
Zum Vorrundenabschluss gab es einen hauchdünnen 9:7 Erfolg 
der ersten Herrenmannschaft gegen den Abstiegskandidaten 
Margrethausen-Tailfingen II. Mit diesem Sieg ist die Mannschaft 
in der Bezirksliga punktgleich mit dem Tabellenführer aus Lau-
bach. Das verspricht eine spannende Rückrunde. 
Ebenfalls spannend wird es für die Zweite in der gleichen Liga, 
allerdings im Kampf um den Nichtabstieg. Mit 3 Siegen, einem 
Unentschieden und 6 Niederlagen ist die Mannschaft Tabellenach-
ter (von 11) und damit auf dem Platz, der zum Saisonabschluss 
zum Nichtabstieg reichen könnte. Das ist ein großer Erfolg, denn 
wir mussten mit vielen Ausfällen zu Recht kommen und das als 
Abstiegskandidat Nr. 1. 
Die dritte Mannschaft ist in die Bezirksklasse aufgestiegen, muss-
te dort aber ordentlich Lehrgeld bezahlen. Ohne Punktgewinn 
hat man die Rote Laterne inne, was aber auch zu erwarten war. 
Lediglich gegen Schemmerhofen wäre realistisch gesehen ein 
Punktgewinn möglich gewesen. Aber die Mannschaft lernt und 
wer weiß, vielleicht wird es in der Rückrunde besser. 
Die Vierte hat das Ziel junge Spieler und Neueinsteiger an den 
aktiven Sport heranzuführen. Immerhin ein Remis konnte die 
Mannschaft erreichen, aber unter dem Motto „dabei sein ist al-
les“ macht es allen Spielerinnen und Spielern viel Spaß und bei 
dem Trainingsaufwand sollten vielleicht in der Rückrunde auch 
einige Erfolge möglich sein. 
Sehr erfolgreich verlief die Saison bei den Jugendlichen. Das Aus-
hängeschild ist natürlich die Jugend I, die sich nach der Vorrunde 

in der Bezirksliga auf einem Nichtabstiegsplatz hält. Die Jugend 
II dagegen war ganz knapp am Tabellenführer aus Rißegg dran 
und musste dieser Mannschaft mit 5 Siegen und einer Niederla-
ge nur knapp den Vortritt lassen. Die Jugend U14 ist im Vorjahr 
Meister in der dortigen Bezirksklasse geworden und in die Be-
zirksliga aufgestiegen. Trotz des Abgangs des Spitzenspielers (in 
die Jugend U18) konnte nach der Vorrunde ein Nichtabstiegsplatz 
erreicht werden. Zwei unglückliche Niederlagen verhinderten eine 
bessere Platzierung, aber in der Rückrunde wird die Mannschaft 
nochmals angreifen.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden. 

Gewerbeverein Warthausen  
im Bund der Selbständigen e.V.

VEREIN
GEWERBE

WARTHAUSEN e.V.

im Bund der Selbständigen

Gemeinsamer Glühweinabend auf dem Warthauser Weih-
nachtsmarkt 
In vorweihnachtlicher Atmosphäre und in bester Gesellschaft: 
Der Gewerbeverein Warthausen lädt alle Mitglieder herzlich ein, 
sich am 9. Dezember um 18:00 Uhr auf dem Warthauser Weih-
nachtsmarkt zu einem gemütlichen Glühweinabend zu treffen. 
Einfach vorbeikommen, das festliche Ambiente genießen und 
sich auf eine entspannte Zeit mit anderen Mitgliedern freuen. Eine 
formelle Anmeldung ist nicht erforderlich. Lasst uns gemeinsam 
die festliche Stimmung auf dem Weihnachtsmarkt erleben und 
den Abend bei einem leckeren Glühwein gemeinsam ausklingen 
lassen. 
Wir freuen uns darauf, viele von euch dort zu sehen und gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen! 
Herzliche Grüße, 
Marie Winter 
Vorsitzende Gewerbeverein Warthausen 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Museumsdorf lädt zur Oberschwäbischen 
Dorfweihnacht  
Zu einem Weihnachtsmarkt abseits des üblichen 
Trubels lädt das Oberschwäbische Museumsdorf 

Kürnbach, für Samstag, 9. Dezember und Sonntag, 10. Dezem-
ber in die weihnachtlich geschmückten Stuben und Ställe ein. 
Groß und Klein können sich am Samstag, 9. Dezember von 12 
bis 18 Uhr und am Sonntag, 10. Dezember von 10 bis 18 Uhr auf 
ein vielfältiges Programm rund um weihnachtliche Bräuche im 
Museumsdorf freuen: Von Adventsgeschichten über eine Weih-
nachtsausstellung bis hin zum traditionellen Räuchern in den 
Raunächten ist viel geboten. Ein Höhepunkt ist die schauspie-
lerische Herbergssuche am Sonntag um 11.30 und 14.30 Uhr. 
  
Kunsthandwerk aus der Region und weihnachtliche Klänge 
Zahlreiche Ausstellerinnen und Aussteller aus der Region bieten 
bei der Dorfweihnacht in den adventlich geschmückten Häusern 
Weihnachtsschmuck, Krippen und Geschenkideen aus Holz, 
Wolle, Stoff und mehr an. Außerdem zeigen Holzschnitzer, We-
berinnen, Klöpplerinnen und weitere ihr Handwerk. 
Für adventliche Stimmung im Museumsdorf sorgen Zitherspiel 
und eine Bläsergruppe. Am Samstag singen die Chöre aus Reute, 
Bad Schussenried und Aulendorf, am Sonntag können die Be-
sucherinnen und Besucher den weihnachtlichen Chorgesängen 
der Gruppen aus Winterstettenstadt und Reichenbach lauschen. 
  



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 8. Dezember 2023 15

„Klopferles“-Fenster, Bredla backen und Nikolausbesuch 
Die kleinen Besucherinnen und Besucher können bei der Dorf-
weihnacht die vergessene Tradition des „Klopferles“-Fensters 
wiederentdecken. Die Kinder können außerdem Weihnachtliches 
basteln, Lebkuchen backen oder Bienenwachskerzen ziehen. Am 
Sonntag um 16 Uhr ist der Heilige Nikolaus zu Gast im Museums-
dorf, und die Kinder dürfen Bredla backen. 
  
Schwäbische Köstlichkeiten und Punsch nach historischem 
Rezept 
Für das leibliche Wohl ist bei der Oberschwäbischen Dorfweih-
nacht bestens gesorgt: Neben schwäbischen Klassikern wie Lin-
sen und Spätzle sowie Leckerem vom Grill, Dinnete und mehr gibt 
es feine Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles, 
Waffeln und weitere Leckereien. Auch die historische Brennerei ist 
in Betrieb, und zum Aufwärmen können sich die Besucherinnen 
und Besucher Glühmost oder Weihnachtspunsch nach einem 
historischen Rezept von 1838 genehmigen.
 

Adventliche Stimmung im Museumsdorf Kürnbach: Am zweiten
Adventswochenende, 9. und 10. Dezember, bietet die Oberschwä-
bische Dorfweihnacht ein traditionsreiches Kontrastprogramm zur 
üblichen Weihnachtsmarkt-Hektik. Bild: Landratsamt 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: 
Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet im Dezember 
zwei Online-Vorträge zum Thema „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ an. Der erste Termin ist am Freitag, 8. Dezember 2023 
von 9:30 Uhr – 11 Uhr. Der zweite Termin findet am Montag, 18. 
Dezember 2023 von 17:30 Uhr bis 19 Uhr statt. Die BeKi-Refe-
rentinnen Miriam Marihart und Angelika Romer stellen unabhän-
gig von Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum 
Einführen der Beikost vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi - be-
wusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die Teilnahme 
setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine 
interaktive Beteiligung per Bild und Ton sind bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung online unter www.landwirtschaftsamt-biberach.de 
ist erforderlich.

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. (LEV) 
informiert: 
Bürgermeister Wolfgang Späth folgt Elmar Braun 
im Vorstand des LEV 
Nahezu alle 51 Mitglieder sowie Vorstand und Fachbeirat nahmen 
an der Mitgliederversammlung des Landschaftserhaltungsver-
bands Landkreis Biberach e.V. (LEV) teil. Landrat Mario Glaser 
begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts. Geschäftsführer Peter Heffner gab einen 
Einblick in die umfangreichen Aktivitäten und Projekte. 

Rund 75 Projekte zur Landschaftspflege wurden 2023 neben 
dem freiwilligen fünfjährigen Vertragsnaturschutz organisiert: ein 
Schwerpunkt liegt auf dem Erhalt von Magerrasen und Wachol-
derheiden. Mitgliedsgemeinden, Landwirte, Vereine und Privat-
leute wurden beraten, so beispielsweise die Stadt Riedlingen bei 
der Einrichtung eines Biodiversitätspfads oder die Gemeinde Rot 
an der Rot, die am Fuchsweiher mit Schautafeln der Bevölkerung 
den Lebensraum Wasser und Wiese näherbringen will. Im Rahmen 
der Heimattage Biberach wurde unter anderem ein Streuobst-Fa-
milientag angeboten.  
Im Bericht von Biotopverbundberater Harald Jungbold wurde 
deutlich, dass die gesetzlich geforderte kommunale Biotopver-
bundplanung vorangeht: Die Gemeinden Ummendorf, Masel-
heim und die Stadt Laupheim lassen bereits solche Planungen 
von Fachbüros erarbeiten. Die Gemeinde Mittelbiberach ist im 
Verga-beprozess, und die Gemeinderäte von Altheim, Lange-
nenslingen und Uttenweiler haben dafür grünes Licht gegeben.  
Die Mitglieder berieten und beschlossen die Jahresrechnung, 
den Bericht der Kassenprüfer, den Haushalt 2024 und das Ar-
beitsprogramm 2024. Die Entlastung des Vorstands durch Bür-
germeister Martin Rude aus Altheim erfolgte einstimmig. In den 
Vorstand nachgewählt wurde Bürgermeister Wolfgang Späth 
(Schwendi). Er übernimmt das Amt für die Restwahlzeit vom 
ehemaligen Maselheimer Bürgermeister Elmar Braun und vertritt 
künftig zusammen mit Bürgermeister Peter Diesch, stellvertre-
tender LEV-Vorsitzender (Bad Buchau), die kommunale Seite im 
Vorstand. Elmar Braun wies in seiner Verabschiedung auf die Be-
deutung des Naturschutzes hin. Durch die Vorstandsarbeit, bei 
der er fachlich viel dazugelernt habe, habe er sich vom einstigen 
Gegner einer LEV-Gründung im Landkreis zu einem überzeugten 
Befürworter des Vereins entwickelt.  
Weitere Informationen zu den Vereinsaktivitäten sind auf der In-
ternetseite www.lev-biberach.de einsehbar. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573, E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de
 

Der Vorstand des Landschaftserhaltungsverbands Landkreis  
Biberach (LEV) e.V. (v.l.n.r): Doris Härle, Bürgermeister Peter 
Diesch, Rainer Schick, Martina Magg-Riedesser, Peter Heffner 
(beratend), Bürgermeister Wolfgang Späth, Elmar Braun, Land-
rat Mario Glaser.
Auf dem Bild fehlen Vera Schlossbauer und die Vertreter des Re-
gierungspräsidiums Tübingen. Bild: Landratsamt 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) bietet
Betriebsbesichtigung an: 
Lust auf Heimat – Bio-Christbäume aus der Region 
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die Bibera-
cher ErnährungsAkademie passend zur Jahreszeit am Mittwoch, 
13. Dezember 2023 von 15 Uhr bis 17 Uhr eine Betriebsbesich-
tigung zum Thema „Bio-Christbäume aus der Region“ auf dem 
Christbaum-Hof Schmid, Römerstr. 13, 88422 Oggelshausen. 
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Es geht darum die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken. 
Der Betriebsleiter Johannes Schmid öffnet für alle interessierten 
Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die 
Bewirtschaftung des Betriebes. Die Referentinnen der Biberacher 
ErnährungsAkademie Christine Schuster und Silke Petzold tref-
fen sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für diese Besichtigung inkl. einer Anzahlung für einen 
Christbaum betragen 15,00 €. 
Die Anmeldung ist bis zum 11. Dezember 2023 online unter 
www.landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.

Ausschreibung des EnBW-Sportjugendpreises 
und des KSK-Anerkennungspreises  
für besonderes Engagement 
Am 01.03.2024 findet die gemeinsame Sportlerehrung des Land- 
und Sportkreises Biberach in der Gigelberghalle statt. Neben den 
Ehrungen für die erfolgreichen Sportler können sich die Sport-
vereine im Land- und Sportkreis Biberach um folgende Preise 
bewerben: 
EnBW-Sportjugendpreis
Mit dem EnBW-Sportjugendpreis sollen herausragende Erfolge 
von Jugendmannschaften und überdurchschnittliche Jugendar-
beit honoriert werden. 
Der Preis ist mit 1.000 Euro dotiert (1. Preis 500 Euro, 2. Preis  
300 Euro, 3. Preis 200 Euro). Der Antrag kann formlos gestellt 
werden. 
Anerkennungspreis der KSK Biberach für besonderes  
Engagement 
Mit diesem Preis möchten wir zusammen mit der Kreissparkasse 
Biberach wieder jene unentbehrlichen „stillen Helfer“ auszeichnen, 
ohne die Vereinsarbeit nicht funktionieren würde: Menschen, die 
zum Beispiel den Sportplatz mähen, Eintrittsgelder kassieren oder 
herausragende Trainingsarbeit leisten. Melden Sie uns Ihre lang-
jährigen und zuverlässigen Helfer, das entsprechende Antrags-
formular finden Sie auf unserer Homepage www.sportkreis-bi-
berach.de/aktuelles. Der Preis ist mit 1.200 € (4 x 300 €) dotiert. 
Für diese beiden Preise sind die Anträge beim Sportkreis Bi-
berach e.V., Zeppelinring 24, 88400 Biberach oder unter info@
sportkreis-biberach.de einzureichen. Letzter Abgabetermin ist 
der 15.01.2024

Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Jährliche Prüfung der Beschäftigungspflicht 
Arbeitgeber mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind gesetz-
lich verpflichtet, auf mindestens fünf Prozent der Arbeitsplätze 
schwerbehinderte Menschen zu beschäftigen. Zur Prüfung der 
Beschäftigungspflicht im Kalenderjahr 2023 müssen die beschäf-
tigungspflichtigen Arbeitgeber bis spätestens 31. März 2024 der 
Agentur für Arbeit ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese 
Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten geht dies 
elektronisch. Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Mon-
tag bis Freitag zwischen 09:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Te-
lefonnummer 07161 9770 333 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Arbeitsagentur Ulm beantwortet. Die Beschäftigungs- und 
Anzeigepflicht gilt auch für Unternehmen, die im laufenden Jahr 
von Kurzarbeit betroffen waren. 
 Kostenlose Software Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungs-
pflicht nicht nach, ist eine sogenannte Ausgleichsabgabe zu zah-
len. Diese Abgabe wird auf Grundlage der jahresdurchschnittli-
chen Beschäftigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu 
berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, können 
Unternehmen und Arbeitgeber die kostenfreie Software IW-Elan 
nutzen. Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf elektro-
nischem Wege schnell und unbürokratisch vorgenommen werden. 
Neben dem elektronischen Weg kann - sofern keine Downloadmög-
lichkeit besteht - unter der Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt 
werden. Weitere Hinweise sind auf www.arbeitsagentur.de/ unter-
nehmen/personalfragen/ schwerbehinderte-menschen zu finden. 

Zur Information: 
Arbeitgeber, die der Beschäftigungspflicht von schwerbehinder-
ten Menschen nicht nach-kommen, müssen eine Ausgleichsab-
gabe zahlen. 
Diese Abgabe wird nicht pauschal erhoben, sondern ist gestaffelt. 
Beschäftigungsquote Höhe der Abgabe je für Arbeitgeber Monat 
und unbesetztem Arbeitsplatz 
3 Prozent bis unter 5 Prozent 140,- € 
2 Prozent bis unter 3 Prozent 245,- € unter 2 Prozent 360,- € 
Regelungen für kleinere Betriebe 
Unternehmen mit weniger als 40 Arbeitsplätzen müssen einen 
schwerbehinderten Menschen beschäftigen. Sie zahlen je Monat 
140 €, wenn sie diesen Pflichtplatz nicht besetzen. Unternehmen 
mit weniger als 60 Arbeitsplätzen im Jahresdurchschnitt müssen 
zwei Pflichtplätze besetzen. Sie zahlen 140 Euro, wenn sie weni-
ger als diese beiden Pflichtplätze besetzen, und 245 Euro, wenn 
weniger als ein Pflichtplatz besetzt ist. Die Mittel der Ausgleich-
sabgabe werden zur Förderung der Teilhabe von schwerbehin-
derten Menschen verwendet. Darunter zählt etwa die Einrichtung 
eines Arbeitsplatzes oder die Förderung

Veranstaltungshinweis 
Berufsinformationszentrum der Agentur  
für Arbeit Ulm  
Beruflich brauen und mälzen 
Im Online-Seminar des Berufsinformationszentrums der Agentur 
für Arbeit Ulm am Mittwoch, den 13. Dezember geht es um die 
Handwerkskunst des Bierbrauens und Mälzens. Frei nach der Re-
densart „Hopfen und Malz - Gott erhalt’s“ informieren an diesem 
Tag der Baden-Württembergische Brauerbund e.V. Stuttgart und 
die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Ulm über alles Wissenswerte 
zum Ausbildungsberuf Brauer/-in und Mälzer/-in sowie über Ab-
lauf und Organisation in Betrieb und Schule. Der Vortrag beginnt 
um 15:30 Uhr und endet um 16:45 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

Veranstaltungshinweis 
Berufsinformationszentrum der Agentur für  
Arbeit Ulm 
Fit fürs Vorstellungsgespräch 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 19. Dezember ein Online-Seminar für Schüle-
rinnen und Schüler oder auch für ganze Schulklassen an. Dann 
gibt es Hinweise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vor-
stellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im Wunsch-
betrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, 
welches Verhalten einen positiven Eindruck hinterlässt, welche 
Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am einfachsten 
darauf vorbereitet. 
Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels 
Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 

AOK Baden-Württemberg will Zusatzbeitrag 
2024 stabil halten 
Vorstand spricht Empfehlung an Verwaltungsrat 
aus - Verwaltungsrat entscheidet im Dezember 
Die AOK-Baden-Württemberg plant, ihren Zusatzbeitragssatz 
im kommenden Jahr stabil bei 1,6 Prozent zu halten. Das ist 
die Empfehlung des Vorstands an den Verwaltungsrat. Damit 
liegt die AOK Baden-Württemberg unter dem durchschnittli-



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 8. Dezember 2023 17

chen Zusatzbeitrag in der gesetzlichen Krankenversicherung 
(GKV), der 2024 um 0,1 Prozentpunkte auf 1,7 Prozent steigt. 
Die größte Krankenkasse im Bundesland führt dies auf ihre so-
lide Haushaltsführung zurück. „Trotz des erneuten Zugriffs des 
Gesetzgebers auf die Finanzreserven der AOK Baden-Württem-
berg sowie unter Berücksichtigung weiter steigender Leistungs-
ausgaben auch im Jahr 2024 empfiehlt der Vorstand der AOK 
Baden-Württemberg dem Verwaltungsrat, den Beitragssatz un-
verändert zu lassen“, so der Vorstandsvorsitzende der AOK Ba-
den-Württemberg, Johannes Bauernfeind. Die endgültige Ent-
scheidung über die Höhe des zukünftigen Zusatzbeitragssatzes 
trifft der Verwaltungsrat der AOK-Baden-Württemberg in seiner 
Sitzung am 20. Dezember. 
Die AOK Baden-Württemberg versichert über 4,6 Millionen Men-
schen im Land und verfügt über ein Haushaltsvolumen von über 
21 Milliarden Euro. 
Informationen zur AOK Baden-Württemberg unter www.aok.de/bw 

Gesunde und umweltbewusste Lebensweise 
erlebbar machen 
AOK NachhaltICHkeitsarena in Ulm 
„Nachhaltigkeit beinhaltet viel mehr als nur das Klima“. Zu 
diesem Schluss kamen die Schülerinnen und Schüler, welche 
die AOK NachhaltICHkeitsarena besucht haben. Hier fanden 
sie Antworten auf Fragen wie: Wie schaffe ich es Ressour-
cen zu schonen und die Umwelt zu schützen? Wie kann ich 
im Alltag dazu beitragen, den Klimawandel aufzuhalten? Mit 
dabei waren Klassen der St. Hildegardschule Ulm, der Mühl-
bachschule Schemmerhofen, der Weihungstalschule Staig, 
der Friedrich-Uhlmann-Schule Laupheim und der Blautopf-
schule Blaubeuren. 
„Uns geht es darum, Kindern und Jugendlichen bereits frühzeitig 
ein Bewusstsein für eine gesunde und nachhaltige Lebensweise 
zu vermitteln“, erklärt Patricia Steiniger und ihre Kollegin Susanna 
Kraus-Janik ergänzt: „Dies gelingt am besten über die interaktive 
handlungsorientierte Wissensvermittlung. Unsere AOK Nachhal-
tICHkeitsarena bietet hierzu ein ideales und innovatives Format.“ 
Beide sind bei der AOK Ulm-Biberach für die Koordination der 
Gesundheitsförderung in Schulen und Kindergärten zuständig. 
An sechs interaktiven Stationen lernen die Schülerinnen und 
Schüler zentrale Aspekte zu Themen wie klimafreundliche Er-
nährung, Mikroplastik, Einkaufsverhalten, Haltbarkeit und Lage-
rung von Lebensmitteln sowie Mobilität und Klimawandel. Neben 
theoretischem Hintergrundwissen standen auch eigene Versuche 
auf dem Programm. Die Ausstellung wurde für die Klassenstufen 
sieben bis neun von der AOK Baden-Württemberg in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Kultusministerium entwickelt. Rund 210 
Schülerinnen und Schüler besuchten die NachhaltICHkeitsare-
na im m25 in Ulm, wo die Wanderausstellung vom 16. bis zum  
20. Oktober in Aktion zu erleben war.

Long COVID: Von Erschöpfung bis Atemnot 
1.767 AOK-Versicherte im Landkreis Biberach betroffen 
Extreme Erschöpfung, Konzentrations- und Gedächtnisprobleme 
sowie anhaltende Atem- und Muskelbeschwerden: Long COVID 
hat viele Symptome. Momentan wird geschätzt, dass etwa sechs 
bis 15 Prozent der Bevölkerung von Long COVID betroffen sind. 
Seit dem ersten Auftreten von SARS-CoV-2-Infektionen 2020 bis 
zum Jahresende 2022 wurde bei 63.289 AOK-Versicherten in Ba-
den-Württemberg Long COVID diagnostiziert. Im Landkreis Bibe-
rach waren es 1.767. Das entspricht 1,8 Prozent der Versicherten. 
Laut AOK-Auswertung leiden Erwachsene, die wegen einer 
SARS-CoV-2-Infektion im Krankenhaus behandelt wurden, häu-
figer an Long COVID als diejenigen mit milden Verläufen. Au-
ßerdem scheinen Frauen häufiger betroffen zu sein als Männer, 
jüngere Erwachsene häufiger als Kinder und ältere Menschen. 
In den meisten Fällen lassen die Beschwerden einer COVID-19-Er-
krankung nach wenigen Tagen oder Wochen wieder nach. Einige 
Erkrankte haben jedoch länger gesundheitliche Probleme - sie be-
nötigen deutlich mehr Zeit, um zu genesen oder entwickeln neue 

Symptome. Anhaltende oder neue Symptome ab vier Wochen 
nach der Infektion werden als Long COVID bezeichnet, ab einem 
Zeitraum von zwölf Wochen nach der Infektion als Post COVID. 
Ein einheitliches Krankheitsbild gibt es bei Long COVID nicht. 
„Das Fehlen spezifischer diagnostischer Marker erschwert die 
Diagnose, die klinisch gestellt werden muss“, sagt Dr. Alexandra 
Isaksson, Fachärztin für Psychiatrie bei der AOK Baden-Württem-
berg. Eine Auswahl möglicher Symptome sind z. B. Schwäche 
und schnelle Erschöpfung, eingeschränkte Belastbarkeit, Kon-
zentrations- und Gedächtnisprobleme und anhaltende Atem- 
sowie Muskelbeschwerden. „Die Beschwerden können einzeln 
oder auch in Kombination vorkommen“, erklärt Dr. Isaksson. „Bei 
Versicherten der AOK Baden-Württemberg, die bis Ende 2022 die 
Diagnose Long COVID erhielten, waren die häufigsten ärztlich di-
agnostizierten Beschwerden Ermüdung, Depressionen, Atemnot, 
Schlafstörungen und Schwindel; seltener Übelkeit, Geschmacks- 
und Geruchsstörungen.“ 
Die Beschwerden können monatelang andauern, bessern sich 
jedoch in der Regel im Laufe der Zeit. „Auch milde oder sogar 
symptomlos verlaufende SARS-CoV-2-Infektionen können Lang-
zeitfolgen haben“, so die Ärztin. Da aktuell keine spezifische 
medikamentöse Therapie existiert, werden bei den Betroffenen 
ausschließlich die Symptome behandelt. 
Die AOK bietet ihren Versicherten im Rahmen ihrer AOK-Facharzt-
verträge Kardiologie, Pneumologie und PNP/Neurologie Bera-
tungsgespräche an. Sie sollen den Betroffenen bei der Aufklärung, 
Behandlung und Unterstützung im Alltag und der Rehabilitation 
helfen. Zudem können Betroffene auf den Long-COVID-Coach 
zugreifen. Das kostenfreie Online-Angebot bietet einen Überblick 
über die Erkrankung sowie Therapiemöglichkeiten und Übungen 
zur Linderung von Beschwerden: aok.de/pk/long-covid/

Inklusion auf dem Arbeitsmarkt:  
Kurze Erholung, aber schlechte Prognose für Menschen mit 
Behinderung in Baden-Württemberg 
•   Inklusionsbarometer Arbeit zeigt: Weniger Arbeitslose sind 

kein Indiz für mehr Inklusion  
•   Gleichberechtigung von Menschen mit Behinderung auf 

dem Arbeitsmarkt macht keine Fortschritte, Arbeitslosen-
quote in Baden-Württemberg mehr als doppelt so hoch 

•   Aktion Mensch attestiert Unternehmen erneut mangelnde 
Einstellungsbereitschaft 

Auf den ersten Blick vermeldet das diesjährige Inklusionsbarome-
ter Arbeit gute Nachrichten für Baden-Württemberg: Die Anzahl 
der arbeitslosen Menschen mit Behinderung ist ebenso gesunken 
wie die Arbeitslosenquote - die Nachwehen der Corona-Pandemie 
scheinen überwunden. Doch trotz dieser positiven Entwicklung 
sind Menschen mit Behinderung auf dem Arbeitsmarkt weiterhin 
strukturell diskriminiert. Nicht nur konjunkturelle Schwankungen, 
sondern vor allem die unzureichende Einstellungsbereitschaft 
von Unternehmen stehen einer wirklichen Verbesserung entge-
gen. Nach wie vor beschäftigt mehr als ein Viertel der dazu ver-
pflichteten Betriebe in Baden-Württemberg keine Menschen mit 
Behinderung.  
Konjunkturelle Schwäche: Neuer Rückschlag für Inklusion 
Insgesamt zeichnet das elfte Inklusionsbarometer Arbeit der Ak-
tion Mensch und des Handelsblatt Research Institutes ein ge-
spaltenes Bild. Zwar hat sich die Anzahl der Arbeitslosen mit 
Behinderung in Baden-Württemberg im vergangenen Jahr um 
rund sechs Prozent auf 15.205 reduziert, doch die Erholung währt 
nur kurz: Betrachtet man die Entwicklung im laufenden Jahr, so 
zeigt sich, dass der Wert seit März wieder höher liegt als im Jahr 
2022. „Der konjunkturelle Abschwung ist mittlerweile auch auf 
dem Arbeitsmarkt angekommen. Wir rechnen in Deutschland 
mit einer um 0,5 Prozent schrumpfenden gesamtwirtschaftlichen 
Leistung, die auch die Arbeitsmarktchancen von Menschen mit 
Behinderung einmal mehr eintrübt“, kommentiert Prof. Dr. Bert 
Rürup, Präsident des Handelsblatt Research Institutes.  
Keine Gleichberechtigung auf dem Arbeitsmarkt  
Obgleich in Baden-Württemberg die Arbeitslosenquote bei Men-
schen mit Behinderung 2022 auf etwa acht Prozent gesunken ist, 
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liegt sie mehr als doppelt so hoch wie die allgemeine Quote - die 
zudem im Vergleich stärker sinkt. Der Anteil der langzeitarbeitslo-
sen Menschen mit Behinderung hat sich leicht auf rund 42 Prozent 
verbessert, doch auch hier ist der Abstand zu langzeitarbeitslosen 
Menschen ohne Behinderung nach wie vor erheblich. Bundesweit 
stagniert zudem die Abgangsrate aus der Arbeitslosigkeit, die ei-
nen weiteren Missstand in puncto Chancengleichheit beschreibt: 
Menschen ohne Behinderung haben eine mehr als doppelt so 
hohe Chance, einen neuen Arbeitsplatz zu finden als Menschen 
mit Behinderung. „Die Schere muss endlich kleiner denn größer 
werden, die Verbesserung nachhaltiger. Von einer Gleichberech-
tigung ist Deutschland noch immer meilenweit entfernt - und das 
fast 15 Jahre nach Inkrafttreten der UN-Behindertenrechtskon-
vention, die das Recht auf Teilhabe am Arbeitsmarkt beschreibt“, 
mahnt Christina Marx, Sprecherin der Aktion Mensch. 
Appell an Unternehmen: Einstellungswiderstand überwinden 
Entscheidend für die Zukunft der Inklusion auf dem Arbeitsmarkt 
ist die Einstellungsbereitschaft der Arbeitgeber*innen. Auch hier 
macht sich Ernüchterung breit: Über 24.000 Unternehmen in Ba-
den-Württemberg sind gesetzlich dazu aufgefordert, mindestens 
fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze an Menschen mit Behinderung 
zu vergeben. Der Anteil der Arbeitgeber*innen, die alle Pflicht-
arbeitsplätze besetzen, fällt jedoch auf knapp 35 Prozent und 
markiert damit sogar den niedrigsten Wert seit Erscheinen des 
ersten Inklusionsbarometers. Keinerlei Menschen mit Behinde-
rung beschäftigt dagegen noch immer mehr als jedes vierte Un-
ternehmen. Für Marx ist das nicht nachvollziehbar: „Wie können 
Unternehmen es sich in Zeiten des immer brisanter werdenden 
Fachkräftemangels leisten, so leichtfertig auf die Potenziale von 
Inklusion zu verzichten? Insbesondere, da wir aus unserer Stu-
dienarbeit wissen, dass es unter Menschen mit Behinderung im 
Vergleich mehr gut qualifizierte Fachkräfte gibt.“  
Einheitliche Ansprechstellen für Arbeitgeber*innen als Brü-
ckenbauer 
Ein wichtiger Hebel können die Einheitlichen Ansprechstellen für 
Arbeitgeber*innen - kurz: EAA - sein, die zum 1. Januar 2022 ihre 
Arbeit aufnahmen. Sie unterstützen Unternehmen hinsichtlich der 
Ausbildung, Einstellung und Beschäftigung von Menschen mit 
Behinderung und sollen eine verlässliche Beratung und Beglei-
tung gewährleisten. Die ersten Erfahrungen sind ermutigend: Im 
vergangenen Jahr hatten die EAA insgesamt bereits über 10.000 
Betriebskontakte.
Weitere Informationen finden Sie zudem unter 
www.aktion-mensch.de/inklusionsbarometer

Großer Andrang beim Heggbacher Adventsmarkt 
Musik und Weihnachtsgeschenke 
Der Heggbacher Adventsmarkt am Samstag war ein voller Erfolg. 
Schon zum Start kamen viele Besucher aus Nah und Fern, um 
die Vorweihnachtszeit einzuläuten. Einige Buden mit weihnacht-
lichen Artikeln standen dabei auf dem Vorplatz der Kirche St. 
Georg, weitere Buden sowie kulinarische Köstlichkeiten gab es 
im Begegnungszentrum. 
Für die Jugendlichen des Musikvereins Warthausen hatte es die 
große Kulisse beim Heggbacher Adventsmarkt in sich. In einer 
Ecke des Begegnungszentrums hatten es sich die 14 Musike-
rinnen und Musiker gemütlich gemacht und gaben ihre weih-
nachtlichen Weisen zum Besten. Nach jedem ihrer Stücke gab 
es sehr großen Applaus von den zahlreichen Besuchern, die am 
Nachmittag bei der kalten Witterung mit dem Schneetreiben lie-
ber im Begegnungszentrum bei Kaffee und Kuchen verbrachten. 
Dabei hatten es die Buden draußen auf dem Marktplatz verdient, 
einen genaueren Blick darauf zu werfen und sich mit kleinen 
Geschenken für Weihnachten einzudecken. So gab es Dekora-
tionsartikel, Schüsseln und andere Weihnachtsaccessoires aus 
Holz, verschiedene Kränze und Gestecke, Stickereien für Babys, 
Krippen, Staffeleien mit Holz, Christbaumbeleuchtung oder ver-
schiedene Honigsorten. 
Den Abschluss des Heggbacher Adventsmarkts bildete eine Be-
sinnung in der Kirche, bei der neben Gebeten auch der Män-
nerchor Alberweiler mit christlichen Taizé-Liedern auftrat.

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Einladung zum Adipositas-Infoabend 
Übergewicht und seine Folgeerkrankungen  
Adipositas ist eine chronische Erkrankung, die immer noch häu-
fig unterschätzt und in Folge dessen nur unzureichend behandelt 
wird. Die Ursachen für ein starkes Übergewicht können dabei ganz 
unterschiedlicher Natur sein: Neben ungünstigen Ess- und Bewe-
gungsgewohnheiten können auch der Stoffwechsel, die Einnah-
me bestimmter Medikamente sowie eine genetische Veranlagung 
Gründe für eine hohe Fettleibigkeit darstellen. Für ein nachhaltig 
gesünderes und leichteres Leben bietet das interdisziplinäre Adi-
positaszentrum ein ganzheitliches Behandlungsprogramm an, in 
dessen Rahmen Patienten durch ein multiprofessionelles Team, 
bestehend aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten inten-
siv beraten, behandelt und begleitet werden. Das multimodale 
Therapiekonzept besteht dabei aus den Säulen Bewegung, Er-
nährungs- und Verhaltenstherapie. Die chirurgische Behandlung 
stellt zudem eine Option für eine dauerhafte Gewichtsreduktion 
dar. Der Therapie- und Behandlungsplan wird dabei immer in-
dividuell und in enger Abstimmung mit dem Patienten erstellt. 
Das Team des Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Thomas 
Schmidt lädt am Donnerstag, 14. Dezember 2023, ab 19 Uhr alle 
Interessierten zum Adipositasinfoabend in das Biberacher Sana 
Klinikum ein. Dabei werden unter anderem das multimodale Thera-
piekonzept sowie die operativen Behandlungsmethoden vorgestellt. 
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Interessierte können sich bis Montag, 11. Dezember 2023, telefo-
nisch unter 07351 55-9820 oder per E-Mail unter slb-fortbildung@
sana.de anmelden. Selbstverständlich besteht für die Teilnehmer 
die Möglichkeit, sich nach dem Vortrag mit Fragen direkt an die Ex-
perten zu wenden. Veranstaltungen finden unter Einhaltung der im 
Klinikum geltenden Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt, wel-
che online unter www.sana.de/biberach einsehbar sind. Es gilt im 
Klinikum derzeit keine allgemeine Maskenpflicht, das Tragen eines 
Mundschutzes wird jedoch empfohlen. Besucher werden zudem 
gebeten, sich beim Betreten der Klinik die Hände zu desinfizieren. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den Koopera-
tionspartnern sind online unter www.sana.de/biberach erhältlich.
 

Sonstiges - Umlandgemeinden

SV Schemmerhofen 
Programmübersicht 2023/2024 - Skiabteilung  
Auch in der Saison 2023/2024 bieten wir wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm. 
Ski- und Snowboardkurse, Telemarkkurse, Ausfahrten und Ski-
touren für alle Wintersportbegeisterten. Wir freuen uns, Dich bei 
einer unserer Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 
Unser Programm der Saison 2022/2023 
27./ 28. / 29.12.2023 
3-Tages Ski- und Snowboardkurs „Dezemberkurs“ 
20./ 21. / 27.01.2024 
3-Tages Ski- und Snowboardkurs „Januarkurs“ 
02.- 04.02.2024 
Familienfreizeit Schetteregg 
04.02.2024 
Skitour ans Rangiswanger Horn 
15. / 16.02.2024 
2-Tages Ski- und Snowboardkurs „Februarkurs“ (in den Fa-
schingsferien) 
24.02.2024
Schneevergnügen am Sonnenkopf (Ski, Board, Rodeln) 
16. / 17.03.2024 
Skitourenwochenende Kemater Alm 
Weitere Informationen zu den Ausfahrten, Kursen, Skitouren sowie 
zum Privatlehrer und die Buchung findest du auf unserer Webseite  
https://sv-schemmerhofen.de/ 
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Adventskonzert des Musikverein „Cäcilia“ 
Schemmerberg e.V. 
Am Samstag, den 16. Dezember 2023 um 20:00 Uhr findet in der 
Festhalle in Schemmerberg das Adventskonzert des Musikverein 
„Cäcilia“ Schemmerberg statt. 
Das Konzert wird von der Vorjugendkapelle Sulmetingen-Schem-
merberg mit ihrer Dirigentin Monika Hagel eröffnet. Zum zweiten 
Konzertteil hat Dirigentin Annika Glaser mit ihren Musikanten ein 
kurzweiliges und abwechslungsreiches Programm einstudiert. 
Freuen Sie sich über einen abwechslungsreichen und kurzweili-
gen Konzertabend. 
Die Schemmerberger Musiker freuen sich über Ihren Besuch!

„Vorweihnacht mit dem Silcherchor  
Donau-Bussen“ 
Unter diesem Leitwort lädt der Silcherchor Donau-Bussen unter 
der Leitung von Oliver Haux zu zwei stimmungsvollen Konzerten 
am 3. Advent ein. 
Die Konzerte finden am 3. Advent, den 17. Dezember 2023, noch 
bei Tageslicht um 15:00 Uhr auf dem Bussen und um 18:00 Uhr 
in Unterstadion in der Kirche Maria Schnee / Sel. Ulrika statt. 
Der Silcherchor Donau-Bussen e.V. lädt herzlichst zu seinen bei-
den Konzerten am 4. Advent ein. In der stimmungsvollen Vor-
weihnachtszeit baut Chorleiter Oliver Haux eine klingende Brücke 
vieler bekannter adventlicher Lieder bis hin zu Weihnachtlichen  
a cappella Klängen für Männerchor. Orgelmusik von Ruth Seetha-
ler und besinnliche Texte runden die vorweihnachtliche Stimmung 
ab. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. Auf Ihr Kom-
men freuen sich die Sänger des Silcherchores Donau-Bussen.

 

Frisch geschlagene 
CHRISTBÄUME

in großer Auswahl 
Nordmanntannen,
Blaufichten,
Fichten 






CHRISTBÄUME








CHRISTBÄUME

ab 06. bis 24. Dezember
Verkauf von 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonntags geschlossen
Hans-Peter Gobs, Ehingen-Weisel
direkt an der B 465 - Tel.: 07391/3930

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

66,00 €
Größe: 90 x 55 mmGröße: 90 x 55 mm

4

71,00 €
Größe: 90 x 60 mm

13

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine 
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de



 

pflegekraft_auf_traumreise
pflegekraft_auf_traumreise

bewerbungen.schlosspark@charleston.de
Infos unter: charleston-karriere.de
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sozialversicherungspflichtig.

PFLEGEFACHKRAFT
M/W/D

Herr Martin Maurer, Einrichtungsleitung
Ehinger Straße 28  ·  88447 Warthausen

Telefon: 07351 80206-0 
bewerbungen.schlosspark@charleston.de

Weitere interessante Stellen und Infos finden Sie auf unserem Karriereportal www.charleston-karriere.de

Werden Sie ein wertvoller Teil  
unseres Teams als:

Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung!

PFLEGEFACHKRAFT 
m/w/d | Vollzeit / Teilzeit | Tagdienst

Bewerben Sie sich jetzt einfach 
und mit nur wenigen Klicks:

Neu in Warthausen, Mälzerstr. 1

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Mo - Di - Do - Fr
von 09:00 – 12:30 Uhr 
und 14:00 – 17:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

von 09:00 – 12:30 Uhr 

 in Warthausen, Mälzerstr. 1
beim Kreisverkehr

Second Hand Shop Lieblingskind

für Baby/Kinder

am Sa., 20.01.24 um 19.30 Uhr
im Autohaus Rapp, Schemmerhofen

Tickets ab sofort im Autohaus Rapp oder unter www.reservix.de
Eintrittspreis: € 15,– | Freie Platzwahl

AUTOHAUS RAPP GMBH & CO.KG
Alte Biberacher Straße 50  |  88433 Schemmerhofen 

www.autohaus-rapp.com  |  Telefon 07356 9502-0

NEU IN BIRKENHARD

Abnehmen
im Liegen
Kennenlernbehandlung nur 45 €

Kontakt: Adriana Weiler – Starenweg 2 – 88447 Birkenhard – 01703546184 – maryen78@icloud.com

Massagepraxis
Weihnachtsangebot:

Ganzkörpermassage 60 min / 45 €

AUCH ALS GESCHENKGUTSCHEIN

VERANSTALTUNGENSTELLENANGEBOTE


